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Bei Vorlage dieses Coupons 
erhalten Sie

auf den Einkauf von

vorrätigen Augencremes, 
Wimperntuschen und 
Make-up-Entfernern.

15% Rabatt

Hans-Pinsel-Str.  1
85540 München/Haar
Tel :  089 /  456 038 0
www.3er.de
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››Nutella hat
Lichtschutz-
faktor 9,7
In der Küche macht uns keiner was vor.
Ihr Experten-Team von DreierKüchen.

Hätten Sie es gewusst?

Brunnenstr. 4 ~ 85598 Baldham ~ Tel 08106/84 08

Di bis Fr 9.30 bis 13 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr

Samstag 9.30 bis 13 Uhr, Montag geschlossen

Bademoden A- bis G-Cup
Vom 26.8. bis 9.9. machen wir eine kleine Erholungspause! 

Sommer-Räumungsverkauf

Sonnige Preise 20-50% Rabatt
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ehe wir uns versehen, befinden wir uns mitten im Hochsommer und die 
Hälfte des Jahres ist damit schon vorbei. Keine Frage, ein sonnengebräun-
ter, frischer Teint gehört da wie selbstverständlich dazu. Ein ausgiebiges 
Sonnenbad auf dem Liegestuhl im Garten oder dem Handtuch im Park 
weckt häufig die ersten Urlaubsgefühle bei uns. Doch auch wenn die Sonne 
und die heißen Temperaturen in der Regel Glückshormone in uns freisetzen, 
die Waldbesitzer freuen sich schon lange immer weniger darüber. Durch die 
Trockenheit haben die Bäume mit massivem Borkenkäferbefall und neuen 
Pilzarten zu kämpfen. Aber es gibt in Sachen Wald auch etwas Positives zu 
vermelden: Durch konsequente Beharrlichkeit in Form von Baumkletterern, 
regelmäßigen Bodenkontrollen der gesamten Waldflächen mit Spürhunden 
und Pheromonfallen zu den Flugzeiten, konnte man dem Asiatischen Laub-
bockkäfer (ALB) offensichtlich erfolgreich Einhalt gebieten. Die ALB-Qua-
rantänezonen  können deshalb hoffentlich bis Ende des Jahres aufgehoben 
werden. Wie es genau um unsere grünen Ruhezonen hier in Grasbrunn 
steht, erläutert Ihnen Förster Michael Matuschek auf S. 26.

Um den Einmündungsbereich auf der M 25 von Grasbrunn nach Neukefer-
loh zu entschärfen, hat unser Gemeinderat, wie Sie wissen, die Errichtung 
einer Kreisverkehrsanlage beschlossen. Im Vorfeld der aktuellen Planung 
waren eine Reihe von Alternativlösungen wie beispielsweise eine Que-
rungshilfe oder eine verschwenkte Straßenführung in der Diskussion. 
Letztlich entschied man sich nach langwieriger Abstimmung mit dem 
Landratsamt München für die Kreisellösung mit ca. einer Million Euro Bau-
kosten. Damit wird eine seit vielen Jahren immer wieder diskutierte Bau-
maßnahme durchgeführt, die laut den Aussagen der beauftragten Ver-
kehrsgutachter und -planer die einzige echte Möglichkeit für eine 
Verkehrsberuhigung darstellt. Ich persönlich bin über diese Lösung sehr 
froh, denn die Verkehrsbelastung wird allen Hoffnungen zum Trotz noch 
weiter zunehmen und damit auch die Unfallgefahr, nicht zuletzt durch die 

leider deutlich erhöhten Geschwindigkeiten. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei allen Verkehrsteilnehmern und Anwohnern für ihre Geduld und 
ihr Verständnis während der Bauphase bedanken. Voraussichtlich können 
die Arbeiten noch im August abgeschlossen werden. Die Bepflanzung der 
Anlage erfolgt dann im Herbst. Lesen Sie bitte mehr dazu auf Seite 4.

Beglückwünschen darf ich die Leichtathletikmannschaft U12 des TSV Gras-
brunn, die am 6. Juli erstmals den Gesamtsieg des Wendelstein-Cups 2019 
eingeheimst hat (siehe Titelblatt). Ich gratuliere allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zu ihrem außerordentlichen Erfolg! Vergessen darf man dabei 
nicht, dass dahinter auch immer ehrenamtliche Erwachsene stehen, die 
leidenschaftlich und regelmäßig ihre Freizeit zur Verfügung stellen. Dafür 
gebührt ihnen mein herzlichster Dank. Generell gilt: Ohne unsere vielen 
Ehrenamtlichen wären dieses und viele andere Ereignisse einfach nicht 
möglich. Einen besonders engagierten Ehrenamtlichen müssen wir nach 
18 Jahren im Dienst am Nächsten schweren Herzens verabschieden. Bei 
der Kommandantenwahl der Freiwilligen Feuerwehr Harthausen Anfang 
Juli stand Markus Mende nicht mehr zur Verfügung. Im Namen der Gemein-
de Grasbrunn und ganz persönlich möchte ich Herrn Mende für sein lang-
jähriges und unermüdliches Engagement für das Gemeinwohl danken. Mit 
viel Herzblut hat er die Harthauser Wehr in all den Jahren zu einer schlag-
kräftigen Truppe ausgebaut und sich auch auf Kreisebene einen Namen 
gemacht. Seine Dienstzeit endet am 31. Oktober, anschließend wird er 
offiziell im Gemeinderat verabschiedet.

Die Sommerferien stehen vor der Tür und Sommerferienzeit ist Reisezeit. 
Oder auch nicht, denn viele nutzen ihre Urlaubszeit, um ihr Zuhause zu 
verschönern, drinnen wie draußen. Kurztrips sind ja jederzeit möglich und 
man hat nicht den Stress der Reisevorbereitungen. Jeder erholt sich an-
ders. Manche in vollständiger Einsamkeit und Andere finden ihre Entspan-
nung, wenn immer etwas „los“ ist. Zu welcher Kategorie Sie sich auch zu-
gehörig fühlen, vergessen Sie bitte nicht: Genießen Sie den Moment!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne Sommerzeit und gute Er-
holung sowie allen Schulkindern abwechslungsreiche Sommerferien! Viel-
leicht sieht man sich ja beim Ferientag in der Gemeinde am 05.09., beim 
Schwammerlsuchen am 07.09. oder beim Keferloher Montag am 02.09.. 

Mit sommerlichen Grüßen,
Ihr

Klaus Korneder
Erster Bürgermeister
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Jubilare im August 2019

GEBURTSTAGE

80 Jahre:	 Axel Bornheimer

90 Jahre:	 Edith Bitterbier

91 Jahre:	 Elisabeth Abriel

94 Jahre:	 Therese Kinkel,  
	 Olga Waterloo

95 Jahre:	 Gabriele Kleeberger

96 Jahre:	 Irmengard Fellner

Es erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrück
liche Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung ihrer Daten 
gegeben haben.

Hausgeburt in Harthausen

Sandra Meindl freut sich über die Geburt ihres 
Sohnes Severin Lemmy Rudra, der am 3. Juni 
2019 in Harthausen das Licht der Welt er
blickte. Bürgermeister Klaus Korneder und die 
Gemeindeverwaltung wünschen der Mutter 
und dem jungen Gemeindebürger alles Gute, 
Glück und viel Gesundheit. Herzlichen Glück-
wunsch!

Die Bauarbeiten für die Errich-
tung des Kreisels in Neukefer-
loh verlaufen planmäßig und 
die Anlage nimmt deutlich Ge-
stalt an. „Allen Befürchtungen 
zum Trotz gelingt es uns, den 
Kreisel bei laufendem Verkehr 
zu bauen“, so Bürgermeister 
Korneder. „Die Entscheidung, 
unter allen Umständen eine 
monatelange Vollsperrung der 
Straße zu verhindern, war 
richtig. Zwar wäre eine Voll-
sperrung die finanziell güns-
tigste Alternative gewesen, je-
doch kann man auf die M 25 
als Hauptverbindung zwi-
schen den Gemeindeteilen 
nicht verzichten.“

Mit dem Bau des Kreisels 
wird eine seit vielen Jahren 
immer wieder diskutierte 
Baumaßnahme durchge-
führt, die laut den Aussagen 
der beauftragten Verkehrsgutachter und -pla-
ner die einzige echte Möglichkeit für eine Ver-
kehrsberuhigung und damit einen Beitrag zu 
mehr Verkehrssicherheit darstellt. Im Vorfeld 
der aktuellen Planung waren eine Reihe von 
Alternativlösungen wie zum Beispiel eine 
Querungshilfe oder eine verschwenkte Stra-
ßenführung in der Diskussion. Letztlich ent-
schied sich der Gemeinderat nach langwie
riger Abstimmung mit dem Landratsamt 
München für die Kreisellösung.

Der Kreisel war in der Vergangenheit immer 
wieder Gegenstand von Diskussionen in den 
gemeindlichen Gremien. Aufgrund der erwar-
teten hohen Kosten und der schwierigen 
Grundstücksverhandlungen wurden die Über-
legungen jedoch immer wieder auf Eis gelegt.

Neuen Schub bekam die Diskussion in der 
Bürgerversammlung 2014, in der einem An-
trag des Neukeferloher Gemeindebürgers 
Rudolf Lorenz und weiterer Anwohner folgend 
der Bau des Kreisels gefordert wurde. Darauf-
hin wurde die Planung wieder aufgegriffen. 
Nach einem positiven Beschluss im Gemein-
derat konnten Ende 2015 auch die Grund-
stücksverhandlungen erfolgreich abgeschlos-
sen werden.

Die Verfügbarkeit der Fläche war wiederum 
Voraussetzung für die Detailplanung sowie 
die Abstimmung mit den unterschiedlichsten 
Fachstellen. Es waren Gutachten zu den 
Themen Lärmschutz, Verkehr, Untergrund und 
Kampfmittel ebenso notwendig wie die Ab-

stimmung mit den Genehmigungsbehörden 
und Anwohnern. Auch die Belange der Behin-
derten wurden in die Planung einbezogen.

Im Februar 2018 konnte schließlich mit den 
Rodungsarbeiten begonnen werden. Dem Ge-
meinderat wurde die Planung samt aller Gut-
achten vorgestellt, woraufhin die Verwaltung 
mit der öffentlichen Ausschreibung der Bau-
maßnahme beauftragt wurde. Für die Gestal-
tung der Kreisverkehrsmitte sollten verschie-
dene Vorschläge erarbeitet werden. In seiner 
Märzsitzung 2019 hat der Gemeinderat darü-
ber beraten und sich letztlich für die Variante 
einer blühenden, insektenfreundlichen Pflan-
zung mit Gräsern entschieden. Natürlich 
erhält die Kreisverkehrsanlage auch eine 
moderne, umweltfreundliche LED-Straßen
beleuchtung. Durch Auswahl eines geeigne-
ten Typs können die Beeinträchtigungen 
durch Lichtverschmutzung für Mensch und 
Tier gering gehalten werden.

Im April hat der Gemeinderat die Straßenbau-
arbeiten in Höhe von 989.449,61 € an die Fir-
ma STRABAG AG aus München vergeben, der 
Baubeginn erfolgte Anfang Mai. Voraussicht-
lich werden die Bauarbeiten im August been-
det sein. Die Bepflanzung der Kreisverkehrs-
mitte erfolgt im Herbst.

Zum Ende des Jahres wird dann eine Maßnah-
me abgeschlossen sein, welche sich über 
viele Jahre hingezogen hat. Mit der neuen 
Kreisverkehrsanlage wird die Ortsdurchfahrt 
Neukeferlohs endlich ein gutes Stück sicherer.

Nachfolgerin von Waltraud Lauth  
im Schulsekretariat
Lisa-Marie Ganzer 
Seit 1. Juli ist Lisa-Marie Ganzer das neue 
Gesicht im Sekretariat der Neukeferloher 
Grundschule. Die gebürtige Tübingerin 
lebt mit ihrem Mann und ihren drei Kin-
dern seit 2013 in München-Waldtrude-
ring. Wir wünschen Frau Ganzer viel Freu-
de bei ihrer neuen Tätigkeit. 

Bau der Kreisverkehrsanlage in Neukeferloh schreitet voran
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Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 25.06.2019

Realisierung Neubau Turnhalle; Vorstellung Betriebskosten
Beschluss:
1.	� Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und be-

schließt über die folgenden Punkte 2-7.
2.	� Eine Kostenobergrenze von 9.043.816 € wird festgelegt. 
▸	 Mehrheitlich angenommen.
3.	� Sofern mit den Submissionsergebnissen des Paketes 1 (60 %) 

die Kostenberechnung eingehalten wird, sind die Architekten 
und Fachplaner für die Leistungsphase 8 vertraglich zu binden. 

▸	 Mehrheitlich angenommen.
4.	� Das akustisch wirksame Brettsperrholzrippenelement der 

Dachkonstruktion soll aus Fichte feinastig gefertigt werden.
▸	 Einstimmig angenommen.
5.	� Die Prallschutzwand soll in der Variante  „Fichte astrein, 

lackiert“ ausgeführt werden.
▸	 Einstimmig angenommen.
6.	� Im großen Gymnastikraum (120 m²) soll Ahorn-Stäbchen-

Parkett verlegt werden. 
	� Der Hallenboden und kleine Gymnastikraum (70 m²) sowie der 

Nebenraum (30  m²) sollen mit blauem Linoleum ausgelegt 
werden. 

▸	 Einstimmig angenommen.
7. 	� Die Ausschreibung der Kostengruppe 600 (Turngeräte und wei-

teres Inventar der Halle) soll durch die Verwaltung erfolgen.
▸	 Einstimmig angenommen.

Liegenschaftsverwaltung; Sanierung und Umbau der Gemeinde-
bücherei
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag der Verwaltung zur 
Kenntnis und beschließt den geplanten Umbau der Bücherei 
durchzuführen und beauftragt den Ersten Bürgermeister die Auf-
träge zu vergeben.
▸	 Einstimmig angenommen.

Gewährung eines freiwilligen Zuschusses zur Errichtung eines 
Demenzgartens am Seniorenzentrum Grasbrunn
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Gewährung eines freiwilligen 
Zuschusses in Höhe von 4.000 € an den Förderverein Haus am 
Wiesengrund e.V. für die Errichtung eines „Demenzgartens“ am 
Seniorenzentrum in Grasbrunn. Die Verwendung des Zuschusses 
ist nachzuweisen.
▸	 Einstimmig angenommen.

Austauschschüler aus Le Rheu  
zu Gast beim Bürgermeister
Am Dienstag, den 25.06.2019, besuchte eine achte Klasse mit 34 
Schülern des Collège Georges Brassens aus unserer französischen 
Partnergemeinde Le Rheu das Rathaus in Neukeferloh. Der Besuch 
fand im Rahmen des regelmäßigen Schüleraustauschs mit dem Gym-
nasium Kirchseeon statt.

In einer Powerpoint-Präsentation vermittelte Bürgermeister Korneder 
Kenntnisse über unsere Bundesländer und die Regierungsbezirke 
Bayerns, und dass die Gemeinde Grasbrunn exakt in der Mitte Ober-
bayerns liegt. 

Ungläubig lauschten die Jugendlichen Korneders Erläuterungen zur 
Maibaumaufstellung und dass man diesen bewachen muss, damit er 
nicht gestohlen wird. Dass er im Falle des Diebstahls mit viel Bier wie-
der ausgelöst wird, das konnten sich die jungen Franzosen beim bes-
ten Willen nicht vorstellen. „Die spinnen doch, die Rö… ähm, die Bay-
ern“, dieser Gedanke stand ihnen offensichtlich ins Gesicht 
geschrieben. Zum Schmunzeln war auch die Frage eines Schülers, ob 
es stimmt, dass die Bayern jeden Tag Sauerkraut essen.

Neuer Wasserwart  
bei den Gemeindewerken Grasbrunn

Ralf Krüger ist seit 1. Juli neuer Wassermeister bei den Gemeinde-
werken Grasbrunn und tritt damit die Nachfolge von Hans Friesin-
ger an. Für ihn kommt Thomas Strohmeier, der in seiner Funktion 
als Wasserwart u. a. für die Versorgungssicherheit beim Trinkwas-
ser zuständig ist. Herr Strohmeier ist gelernter Heizungsbaumeis-
ter und kommt aus der Gemeinde Grasbrunn. Wir wünschen den 
beiden viel Freude bei ihren neuen beruflichen Tätigkeiten.

„Wetterling“
Erzieher:innen können  

das übersetzen!

Die Gemeinde Grasbrunn sucht  
erfahrene pädagogische Fachkräfte.  

Und solche, die es werden wollen.

www.grasbrunn.de/jobs

Ralf Krüger und Thomas Strohmeier
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Am 26. Juni rückten die Schulweghelferinnen und -helfer der Gemein-
de Grasbrunn in den Mittelpunkt. Bürgermeister Korneder hatte sie im 
Namen der Gemeinde zum Dank und als Zeichen der Anerkennung 
ihres ehrenamtlichen Engagements zu einem Abendessen ins Restau-
rant Ilios eingeladen. Tag für Tag stehen sie extra früh auf, um den 
Schulweg unserer jüngsten Verkehrsteilnehmer zu sichern. Egal, ob 
bei Dunkelheit, Wind, Eis, Schnee und Hitze: Auf sie ist immer Verlass!

In Neukeferloh sind 68 Schulweghelfer/innen an vier Übergängen im 
Einsatz. In Harthausen sind es 20 Bus- und Schulweghelfer/innen an 
drei Übergängen/Bushaltestellen. In Grasbrunn sorgen 20 Bus- und 
Schulweghelfer an vier Übergängen/Bushaltestellen für Sicherheit. 
Von den mehr als 100 Ehrenamtlichen waren rund 60 der Einladung 
des Bürgermeisters gefolgt. 



Bürgermeister Klaus Korneder dankte allen Schulweghelferinnen und -helfern 
für ihr unermüdliches Engagement, allen voran den drei Koordinatorinnen 
(v. l.) Eva Schölhammer (Grasbrunn), Simin Rothballer (Harthausen) und Carina 
Becher (Neukeferloh).

Schulweghelfer 
gesucht
Durch die geschickte Koordina-
tion von Carina Becher, Simin 
Rothballer und Eva Schöllham-
mer konnten bisher immer alle 
Übergänge besetzt werden. Zu 
Beginn der neuen Schulsaison 
jedoch werden wieder Schul-
weghelfer gesucht, auch Groß-
eltern sind willkommen. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse 
im Rathaus bei Frau Meschen-
moser (Tel. 089 / 46 10 02-103, 

anna.meschenmoser@grasbrunn.de), die Ihnen die Kontakt
daten der Koordinatorinnen gerne weiterleitet.

Einweisungstermin durch die Polizei für das neue 
Schuljahr: Mittwoch, 18. September, 7.30 Uhr, am 
Rathaus Neukeferloh.

Zahnarztpraxis Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

URLAUB VOM 
15.08. - 01.09.
Auch online Buchungen 
sind ab sofort über 
Doctolib. möglich.

Zahnärztin Natalie Reuel 
angestellter Zahnarzt Dott. Maurizio Marcon

GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU
Die bekannten Profis aus Grasbrunn seit 35 Jahren

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung, St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80 – www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Natursteinarbeiten, Schwimmteiche, Pflanzungen,
Pflegearbeiten, Baumpflege, Zaun- und Toranlagen

WIR BERATEN 
SIE GERNE 

UND UNVER-
BINDLICH

Bestattungen
Imhoff

85591 Vaterstetten  • Wendelsteinstraße 1
Telefon 0 8106 / 303 50 10 • www.bestattungen-imhoff.de

Weitere Filialen in Grafing, Poing, Zorneding

Wir sind jederzeit dienstbereit!
Beratung auch gerne beim Hausbesuch!

Bahnhofstraße 29│85591 Vaterstetten
Tel. 08106/2 13 23-0│Fax 08106/2 13 23-23
www.kanzlei-braun-lutz.de
E-Mail: info@kanzlei-braun-lutz.de

Danke allen Schulweghelfern!



Nach dem Festgottesdienst in der vollbesetz-
ten Kirche St. Andreas zogen die Gläubigen 

mit Gebet und Gesang fei-
erlich durch Harthausen, 
begleitet von Fahnenab-
ordnungen der Harthauser 
Vereine. Bei der Segenser-
teilung durch Pfarrer Mathi-
as Häusl ertönten Salut-
schüsse mit der Harthauser 
Kanone. Musikalisch be-
gleiteten die Blaskapelle 
Höhenkirchen und der 
Harthauser Kirchenchor, 
unterstützt von Sängerin-
nen aus Zorneding. 

Am Sonntag, 23.06., feierte Harthausen Fron-
leichnam mit einer würdevollen Prozession. 
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Seniorentreff Grasbrunn e.V.

Einladung zum Sommerfest 2019
Zu seinem traditionellen Sommerfest lädt der Seniorentreff Grasbrunn am Mittwoch, den 
21. August um 14 Uhr in das Bürgerhaus Neukeferloh (großer Saal) herzlich ein. Das Tanz-
bein kann bei beschwingter Musik von Alois Rosenberger geschwungen werden. Für die 
Bewirtung mit Kaffee, Kuchen und Brotzeit vom Dorfladen Harthausen sorgt die bewährte 
Crew. Gäste sind herzlich willkommen. 

Anmeldung bei Hannelore Schauerbeck: Tel. 089 / 46 69 92

Fronleichnamsprozession in Harthausen

Patrozinium St. Aegidus

Am Sonntag, den 1. September feiert die Kir-
che St. Aegidius in Keferloh ihr Patrozinium 
mit einem festlichen Gottesdienst um 10 Uhr.

Den Festgottesdienst zelebriert Prälat Dom
kapitular Josef Obermaier. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgt die Kapelle „Mia 
sans“ unter Leitung von Richard Stenz.

Der Förderverein Kirche St. Aegidius und die 
Kath. Kirchenstiftung St. Stephan Putzbrunn 
und St. Ulrich Grasbrunn laden alle Bürgerin-
nen und Bürger sowie Freunde und Förderer 
der Kirche herzlich dazu ein. 
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V E R T R A U E N  .  E N G A G E M E N T  .  E R F O L G
Ihre erste Adresse für Immobilien in Baldham, Vaterstetten,  dem gesamten Landkreis  Ebersberg und München-Ost

Künzl Immobilien    
Marktplatz 1, 85598 Baldham    
Telefon 08106 / 99 52 56 
Telefon 0172 / 801 29 07   
email: hk@kuenzl-immobilien.de    
www.kuenzl-immobilien.de

Dazu erhalten Sie von uns diesen

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und unverbindliche Wertermittlung 

Ihrer Immobilie
Wir bewerten Ihre Immobilie marktorientiert und erzielen anhand 
mehrerer Ermittlungsverfahren für Sie den besten Verkaufserlös.

Unsere Schwerpunkte sind u.a.:
Projektentwicklung - Klärung Baurecht - Optimierung 

und Wertermittlung von Immobilien

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Herzlichst Gabriele und Helmut Künzl

Sie möchten Ihr Haus, Ihre Wohnung      
oder Ihr Grundstück verkaufen?

Referenzobjekte

Sensationelles Immobilienangebot
Einzigartiges Luxus Penthouse

280 m2  Wohnfläche im Herzen von Baldham 
mit traumhaftem Alpen Panorama Rundblick 360°

     

Kaufpreis auf Anfrage
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Schnuppern und mitmachen! 

Neue NBH-Kurse ab September
Das NBH-Ressort Junge Familien startet wieder mit vielen Kursen in 
den Herbst. Neu im Angebot ab September 2019 sind BauchBeutel-
Po®, HappyBauch®, BauchBuggyGo®, Babymassage, Nordic Wal-
king mit Babytrage oder Fenkid® (ab Januar 2020). Auch eine speziel-
le Mutter-Kind-Waldführung steht auf dem Programm. 

Anmeldungen sind schon online möglich auf www.nbh-vaterstetten.de. 
„Wir freuen uns, dass wir interessante und kompetente Referenten für 
unser neues Kursprogramm gewinnen konnten“, sagt Ressortleiterin 
Anna Birnstiel. „Uns liegt daran, das Angebot vielfältig, bunt und mo-
dern zu halten. Musikalische Früherziehung für das Baby ist genauso 
dabei wie das Fitnesstraining für Mamis oder die Entwicklungsförde-
rung des Kindes“. Schnupperstunden gibt es am 10.09. für Happy-
Bauch® und am 11.09. für BauchBuggyGo® und BauchBeutelPo®. 
Danach fallen für die Kurse Teilnahmegebühren an. Weiterhin im Pro-
gramm: Musikgarten®, Fitdankbaby®, Babysteps®

Kostenlos sind dagegen die Offenen Treffs immer montags und don-
nerstags am Vormittag an der Brunnenstraße 28 in Baldham (während 
der Sommerferien nur montags ab 9.45 Uhr). Das Team Junge Familien 
ist erreichbar unter Tel. 08106 / 36 84-85 oder per E-Mail an familien@
nbh-vaterstetten.de. 

Neues von der NBH
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Wer wird Demenzhelfer?
Wer will sich als Alltagsbegleiter/Demenzhelfer bei der Nachbar-
schaftshilfe Vaterstetten engagieren? Im Oktober 2019 findet 
eine Schulung in Kooperation mit der Alzheimer Gesellschaft 
Landesverband Bayern e.V. statt. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. 

Tel. 08106 / 36 84-74 oder online auf www.nbh-vaterstetten.de. 

In den Ferien 

Offener Treff für Babys und Geschwister!
Während der Schulferien gibt es den Offenen Treff der NBH montags ab 
9.45 Uhr. „Wir freuen uns auf viele Mamis, Papis, Babys, Omas und 
Opas“, sagt Annabell Wegener, Ressortleiterin Junge Familien. „Und 
wir freuen uns auch auf viele Geschwisterkinder. Die sind herzlich ein-
geladen, beim Offenen Treff in den Ferien mit uns zu spielen und uns 
kennenzulernen. Bei schönem Wetter nutzen wir unseren neuen 
Spielgarten mit Planschbecken und Wasserspielzeug. Also montags 
alle vorbeikommen zur Brunnenstraße 28 in Baldham und Handtuch 
mitbringen!“ Es gibt Kaffee, Brotzeit, Kuchen und viele Spielsachen. 
Kontakt: Tel. 08106 / 36 84-85 oder E-Mail an familien@nbh-
vaterstetten.de

Wieder Betreutes Spielen mit der NBH

Immer wieder montags: die Senioren und Seniorinnen, die vom NBH-
Ressort Betreutes Wohnen zu Hause in ihrem Alltag begleitet werden, 
treffen sich einmal im Monat zu Begegnung, Gesprächen, Spielen, 
Kaffee und Kuchen an der Brunnenstraße 28 in Baldham. Ehrenamt
liche NBH-Mitarbeiter*innen betreuen die Teilnehmer/innen und un-
terstützen bei den Gesellschaftsspielen. Gäste sind herzlich will
kommen. Nächster Termin: Montag, 19. August 2019, um 14.30 Uhr. 
Bitte anmelden unter Tel. 08106 / 36 84-76 oder E-Mail an betreutes-
wohnen@nbh-vaterstetten.de

… ins Sommerferienprogramm! 
Das NBH-Sommerferienprogramm 2019 ist gestartet. Mit vielen Attrak-
tionen und Ausflügen an die Isar, in die Allianz Arena, mit Schnupper-
fischen, Pferden, Töpfern, Basteln oder Graffiti. Anmeldungen sind 
online bis 48 Stunden vor dem Termin möglich. Informationen über 
freie Plätze gibt es tagesaktuell am Ferien-Last-Minute-Telefon vormit-
tags unter Tel. 08106 / 36 84-71 oder auf der Homepage im Programm 
www.nbh-ferienprogramm.de. Einfach nachschauen, anmelden und 
die Bestätigung abwarten! Für viele Kurse gibt es Wartelisten, von 
denen kurzfristig Kinder nachrücken können.

Das Team Junge Familien der NBH

Auf zum Cavalluna Park mit der NBH 
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Stellvertretender Landrat Otto Bußjäger und die Leiterin des 
Hauptamtes der Gemeinde Grasbrunn, Nicole Zeh schauten auch 
vorbei.

Dass die kleine und feine Kinderstube am Bretonischen Ring von 
Anfang an beliebt ist, beweist die konstante Ausbuchung. Im Mo-
ment sind alle Plätze belegt. Zum September kann derzeit noch 
ein Platz für ein Kind über 2 Jahre angeboten werden. Die Beson-
derheit in dieser Betreuungseinrichtung ist die exklusive, sehr 
individuelle Betreuung jedes einzelnen Kindes. „Für uns steht 
absolut im Mittelpunkt, dass wir den Kindern eine familiäre 
Atmosphäre bieten, sie sollen sich bei uns geborgen und ge-
schätzt fühlen“, so Maike Weber. Sie hat, wie ihre Kollegin jahre-
lange Erfahrung in der zeitgemäßen, liebevollen Betreuung von 
Kindern im Alter von 1-10 Jahren. 

Jetzt sollen weitere „gute Kinderstuben“ im Landkreis München 
folgen. So werden aktuell Räumlichkeiten und Tagespflegeperso-
nal gesucht. Wer etwas anbieten möchte oder an einer Stelle 
Interesse hat, wendet sich an die Großtagespflege „Die gute 
Kinderstube“ unter info@diegutekinderstube.net oder tele
fonisch unter 0176 / 34 52 94 03.

K I N D E R  U N D  JU G E N D LI C H E

Ferienaktion der Gemeinde Grasbrunn  
in Kooperation mit der Nachbarschaftshilfe

Erlebnisreicher Ferientag  
mit dem Bürgermeister
Im Rahmen des Sommerferienprogramms der Nachbarschaftshilfe 
Vaterstetten, Zorneding und Grasbrunn lädt Bürgermeister Klaus 
Korneder am Donnerstag, den 5. September um 9.30 Uhr Kinder ab 
6  Jahre zu einem „erlebnisreichen Ferientag“ in die Gemeinde Gras-
brunn ein. Treffpunkt ist hinter dem Rathaus Neukeferloh. Von dort 
geht es mit Kleinbussen zu einem Bauernhof nach Grasbrunn. Dort 
werden den Kindern die vielfältigen Tätigkeiten auf einem Bauernhof 
gezeigt und eine Blumenwiese mit Bienenstöcken erkundet. Anschlie-
ßend geht es auf das Feld zum Kartoffelernten, um sie anschließend 
am Feuer selbst braten zu können. 

Der Besuch eines Pferdehofs in Grasbrunn steht ebenfalls auf dem 
Programm. Die Pferde werden von der Weide geholt und versorgt. Vor 
dem Stallausmisten wird das Stall- und Heulager erforscht. Nach dem 
Mittagessen im Strohlager geht’s zur Harthauser Feuerwehr, die mit 
den Kindern traditionell ihre „Wassersau“ (Tanklöschfahrzeug) aus-
probiert. Auch der First Responder und die schweren Rettungsgeräte 
werden demonstriert. Um 16 Uhr können die Kinder am Bolzplatz bei 
der Turnhalle in Neukeferloh wieder abgeholt werden. Die Kinder be-
nötigen ihren Kindersitz, wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. 

Die Online-Anmeldung ist bereits seit Freitag, 28. Juni 2019 über  
www.nbh-ferienprogramm.de möglich.

Sommerfest in der guten Kinderstube –  
Zweiter Geburtstag
Die „gute Kinderstube“ in Neukeferloh feierte am 5. Juli mit einem 
Sommerfest ihren zweiten Geburtstag. Die beiden Betreuerinnen 
Maike Weber und Barbara Megej luden dazu ihre zehn Kinder mit 
Familien und Nachbarn zum gemeinsamen Feiern ein. 

Dipl. Ing. (FH) Oliver Wolf

Tel: 08106 999 434

info@cwc-immobilien.de

Pro� tieren Sie von unserem Know-how 

und unserer Erfahrung. Vereinbaren Sie 

noch heute eine kostenlose Erstberatung. 

Wir verkaufen Ihre Immobilie 

zum besten Preis

• Verkauf – provisionsfrei für Verkäufer

• Wertermittlung

• Vermietung

www.cwc-immobilien.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie 
zum besten Preis

Profitieren Sie von unserem Know-how 

und unserer Erfahrung. Vereinbaren Sie        

noch heute eine kostenlose Erstberatung.

Verkauf 

Wertermittlung

Vermietung

Dipl. Ing.(FH) Oliver Wolf

Tel: 08106 999 434

info@cwc-immobilien.de

n

n
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Jede der drei Kindergartengruppen des Kinderhaus Harthausen ver-
brachte im Juni bzw. im Juli zwei Wochen im nahegelegenen Forst, wo 
die Kinder neue Erfahrungen sammeln und Natur hautnah erleben 
konnten. Dieses Projekt ermöglichte den Kindern eine „spielzeugfreie 
Zeit“, in der sie ihrer Phantasie freien Lauf ließen.
Bei einer gemütlichen Brotzeit an der frischen Luft schmeckte es den 
Kleinen gleich doppelt so gut. Eine Stärkung war auch nötig, da die Kin-
der nach kurzer Zeit den Wald für sich erobert hatten. Es wurde ein Tipi 
errichtet, zahlreiche Stöcke und Zapfen gesammelt, Natur-Mandalas 
gelegt und so manches Tier erspäht. Die Naturpädagogik ist sehr viel-
seitig und begeistert Kinder und Erzieher gleichermaßen. Alle waren 
sich einig, die Waldwochen werden auch im nächsten Jahr stattfinden.

  Landkreis aktuell: Eltern-Meinung ist gefragt 

Postkartenbefragung zur Familienbildung 

Die Koordinierungsstelle für kommunale Familienbildung hat eine 
Postkartenaktion gestartet, bei der die Mitwirkung von Eltern und 
Familien im Landkreis München gefragt ist. Die Postkarten werden in 
den Wartebereichen des Landratsamts, in Kindertagesbetreuungs- 
und Familienbildungseinrichtungen sowie Beratungsstellen und Rat-
häusern im Landkreis ausgelegt. 

Die Umfrage findet im Rahmen des Förder
programms „Familienstützpunkte“ des Bayeri-
schen Familienministeriums statt. Die Koordi-
nierungsstelle möchte zur Fortschreibung des 
Förderprogramms und Familienbildungskon-
zepts den aktuellen Bedarf der Familien im 
Landkreis hinsichtlich Familienbildung ermitteln. 

Oberstes Ziel ist es, ein bedarfsgerechtes Familienbildungsangebot 
für Familien im Landkreis zu schaffen und dieses auch stetig zu ver-
bessern. Familienbildungsangebote sollen niedrigschwellig sein, ein 
gelingendes Familienleben unterstützen und Eltern in ihrer Erzie-
hungskompetenz stärken. Familienbildende Angebote können bei-
spielsweise Elternkurse, Seminare und Vorträge, offene Familientreffs, 
Elterncafés und vieles mehr sein. �

Mit der Postkartenbefragung wird Eltern die Gelegenheit zu einer per-
sönlichen Stellungnahme gegeben. Abgefragt wird, wohin sie sich bei 
Erziehungsfragen wenden, mit welchen Themen sie sich grundsätzlich 
besonders beschäftigen und welchen „Geheimtipp“ sie Familien im 
Landkreis geben würden. 

Die Abstimmung ist auch online möglich. Die Koordinierungsstelle 
freut sich über rege Teilnahme. 

Den Link zur Umfrage finden Sie unter 
www.landkreis-muenchen.de/familienstuetzpunkte

15 Jahre

Karl-Böhm-Straße 80
85598 Baldham . Telefon (08106) 89 28 29

www.wm-sport24.de . info@wm-sport24.de

service . Beratung 

Kompetenz . auswahl 

sKi .tennis . running .teamsport . textilveredelung . uvm

SCHMIDTI
seit 1976 in GrasbrunnIng. Horst Schmidt

Haustechnik GmbH

Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn

Tel. 089 / 460 50 31
Fax 089 / 462 00 793
Mobil 0172 / 972 83 48

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

IR-Thermografie
Baderneuerung

Kundendienst
Solarenergie

Notdienst
Heizung
Sanitär

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Insekten- 
      schutz

Quälgeister ausgesperrt

       Maßgenau und in  
dezenter Optik

Zeit für frische Wohnträume!
Was kann ich für Sie tun?

Telefon : 080 91 / 56 33 260
www.froschkoenig-immobilien.de

Waldwochen im Kinderhaus Harthausen

Teilnahme  über ausgelegte Postkarten oder per Link
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Offene Jugendarbeit

Sommerferienprogramm*

Dienstag, 30.07., 12.15-18.30 Uhr: Stand up-
Paddling am Tegernsee (ab 12) , 15 € Fahrt und 
Leihgebühr

Mittwoch, 31.07., 13-16 Uhr: T-Shirts batiken  
im Flashlight (ab 9), 3 € Materialkostenbeitrag

Donnerstag, 01.08., 15-20 Uhr: Lemon Club  
ist geöffnet

Freitag, 02.08. ab 18 Uhr: Sommerparty im 
Lemon Club (ab 9), Eltern sind herzlich mit 
eingeladen!

Dienstag, 06.08., 13.15-18 Uhr: Ausflug zur 
Kinder- und Jugendfarm Unterföhring (9-12),  
5 € Fahrtkosten

Mittwoch, 07.08., 13-16 Uhr: Sommerliche 
Hairwraps und Armbänder knüpfen im Flashlight 
(ab 9), 1 € Materialkosten

Donnerstag, 08.08., 16-19 Uhr: Ein Nachmittag 
im Lemon Club

Freitag, 09.08., 15-18 Uhr: Mädelsnachmittag  
im Lemon Club (ab 10)

Dienstag, 13.08., ab 17 Uhr: Grillfeier im Lemon 
Club (ab 12), 4 € Lebensmittelkosten

Mittwoch, 14.08., 11-16 Uhr: Graffiti Workshop  
im Lemon Club (ab 10), 9 € Materialkosten

Dienstag, 20.08., 16-18 Uhr: Tennis-Schnupper-
training beim Tennisclub Neukeferloh am Sport-
park Grasbrunn (ab 10) 

Dienstag, 27.08., 15-18 Uhr: Jungsaktion im 
Lemon Club (ab 10)

Mittwoch, 28.08., 13-16 Uhr: Collagen auf Ordern 
im Flashlight (ab 9), 1 € Materialkosten

Donnerstag, 29.08., 16-18 Uhr: Waffeln und Eis 
im Lemon Club (ab 10), 2 € Lebensmittelkosten

Dienstag, 03.09., 15-19 Uhr: Lemon Club ist geöffnet

Mittwoch, 04.09., 15-18 Uhr: Flashlight ist geöffnet

Die Teilnahme an den jeweiligen Aktionen ist nur mit 
Anmeldung möglich! Weitere Informationen können bei Cati 
und Isabella im Lemon Club erfragt werden.

DING DES MONATS
Das Ferienprogramm für dieses Jahr Sommer! 
Kommt vorbei und holt euch euer Exemplar ab! 
Anmelden, mitmachen und dabei sein!

Kontakt: Offene Jugendarbeit Grasbrunn  
– Kreisjugendring München-Land –
Ansprechpartnerinnen:  
Cati Wolf und Isabella Puhl 
Leonhard-Stadler-Straße 12,  
85630 Grasbrunn, Tel. 089 / 45 69 96 65,  
oja.grasbrunn@gmail.com

Öffnungszeiten (während der Ferienzeiten  
das Ferienprogramm beachten): 
Lemon Club: Di., 15-19 Uhr, Do., 15-20 Uhr,  
Fr., 15-21 Uhr, Sa. 1 x monatlich Mädchentag 
Flashlight: Mi., 15-18 Uhr

 * �Änderungen stets vorbehalten.

OFFENE SPIELTREFFS MIT ELTERNCAFÉ 
UND BABYTREFF 
DIENSTAGS UND DONNERSTAGS  
VON 15-17.30 UHR

Unter kompetenter Leitung auch wäh-
rend der Sommerferien geöffnet

Kinder (bis 4 Jahre) und ihre Mamis/Papis 
bzw. weitere Angehörige treffen sich 
dienstags und donnerstags von 15 bis 
17.30  Uhr in unseren kindgerechten Räu-
men zum Austausch und Spielen. Wäh-
rend Mami entspannt einen Kaffee ge
nießen und sich mit anderen Eltern 
austauschen kann, dürfen die Kinder 
neue Spielsachen entdecken und mit 
Gleichgesinnten rumtoben.

BABYTREFF (BIS 18 MONATE)
DONNERSTAGS VON 9-11.30 UHR 

Der beliebte Babytreff wird geleitet von 
unserer Expertin für „Babys 1. Lebens-

jahr“, Sibylle Burghauser. Die dreifache 
Mutter hat nicht nur praktische (Lebens-) 
Erfahrung, sie ist zudem noch ausgebilde-
te Familienbegleiterin GfG, Fabel-Kurs
leiterin GfG, Stillberaterin EISL, Tragebe
raterin, Musikgarten-Gruppenleiterin für 
Babys und Fachberaterin für Säuglings- 
und Kleinkindernährung. 

Schaut doch gerne einmal vorbei.

NEUE ELTERN-KIND-GRUPPE 
FÜR BABYS

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt startet 
eine neue Eltern-Kind-Gruppe für Babys 
von 6-12  Monaten. Maximal zehn Kinder 
treffen sich immer Freitag vormittags und 
werden gemeinsam groß. Es sind alters
gerechte Spiele wie z. B. Krabbelpodest, 
Kuschelecke, Rutsche, diverse Spielkisten 
sowie Bastelmaterialien (z. B. Finger
farben etc.) vorhanden. 

Eine wunderbare Gelegenheit von den Er-
fahrungen anderer zu profitieren und 
Freundschaften zu schließen, was gerade 
für neu zugezogene Familien oder frisch 
gebackene Mamis interessant ist.

Info: Jamila Maute,  
Mobil 0176 / 31 24 53 72.

KONTAKT FAMILIENZENTRUM: 
Brauneckstraße 1,  
85598 Baldham 
info@fz-purzelbaum.de 
www.purzelbaum-online.de 
Facebook:  
Familienzentrum Purzelbaum e.V.

Neues vom Familienzentrum
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Der Name Keferloh steht nicht nur für den weltberühmten Maß­
krug, sondern vor allem für den seit 955 abgehaltenen „Keferloher 
Viehmarkt“, der immer am Montag nach dem Gedenktag zu 
St.  Aegidius (1. September) veranstaltet wurde. Einst war er die 
größte Menschenansammlung im Königreich Bayern sowie das 
größte Bierfest im ganzen Land. Erst mit der regelmäßigen Aus­
richtung des Münchner Oktoberfests verlor er seine Anziehungs­
kraft. Dennoch blieb der Markt, bei dem das Bier traditionell im 
Keferloher Krug ausgeschenkt wurde, bis zum Zweiten Weltkrieg 
einer der größten Viehmärkte im Deutschen Reich. Nach Kriegs­
ende ging mit der fortschreitenden Technisierung der Landwirt­
schaft ein weiterer Verlust an Bedeutung einher. Mitte der 1990er 
Jahre kam die Veranstaltung nahezu zum Erliegen. Erst durch eine 
Initiative des Bauernverbandes und einiger Keferloher Bürger 
(Keferloher Freunde e.V.) konnten die Keferloher Festtage als Bau­
ernfest wiederbelebt werden.

Mittlerweile ist es Tradition, dass namhafte Politiker 
als Festredner im Festzelt auftreten. Dabei wird wie 

in der historischen Überlieferung beschrieben ein 
Strohhut getragen, der an die Landwirte erinnert, 
die früher den Keferloher Montag besuchten. Es 
galt damals als Ehre, dort gewesen zu sein, wes­

wegen die Landwirte in der Wirtschaft ihren Hut 
aufbehielten, um mit dem sogenannten „Buschen“ 

zu zeigen, dass sie dort gewesen sind. 

Was ist geboten?

Los geht’s wie immer ab 9 Uhr. Traditionell gibt es eine Oldtimer- 
und Landmaschinenausstellung, Marktgeschehen mit Ausstel­
lern und Bauernmarkt (bäuerliche Direktvermarktung von regio­
nalen Produkten), historisches Stierschätzen mit attraktiven 
Preisen, Festzeltbetrieb mit der Haarer Blasmusik, Goaßlschnoiza 
und Schuhplattler aus dem Chiemgau sowie ein buntes Kinder­
programm.

Als Festrednerin wird heuer die bayerische Staatsministerin für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Michaela Kaniber erwartet 
(gegen 12.30 Uhr).

Parallel zum Keferloher Montag finden die diesjährigen Bayeri­
schen Meisterschaften im Leistungspflügen statt. Die Veranstal­
tung des Wettbewerbspflügens ist eine separate Veranstaltung 
der Arbeitsgemeinschaft Leistungspflügen Oberbayern. 

Bayerische Meisterschaften  
im Leistungspflügen

Wer ein leistungsfähiges Gespann, die 
Bereitschaft hat, und einen solchen 
Wettbewerb gerne mitmachen möchte, 
kann bei der Arbeitsgemeinschaft Leis-
tungspflügen Oberbayern anmelden. 
Auch Frauen sind herzlich willkom-
men. Ansprechpartner ist Josef Graf, 
Söchtenau, Kreis Rosenheim (graf.
sepp@t-online.de).

PROGRAMMABLAUF:
Samstag, 31. August:
�Anreise der Pflüger

Sonntag, 1. September: 
�ab 10 Uhr: 	 Training und Pflugeinstellen
�ab ca. 16 Uhr: 	 Theorie-Prüfung.

Montag, 2. September:
�8 Uhr: 	� Besprechung und Zuteilung der Parzellen  

zu den einzelnen Teilnehmern
9-12 Uhr: 	 Wettbewerb
ca. 14.30 Uhr: 	� Siegerehrung im Zelt mit  

Staatsministerin Michaela Kaniber

Es gibt drei Klassen: Zweischar Beetpflug, Zweischar Drehpflug 
und Freie Klasse für alle anderen Pflugtypen.

Keferloher Montag 
am 2. September

S P O RT  U N D  F R E I Z E I T

Michaela 
Kaniber
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SCHNELL ZUR HAND
Notrufnummern
Notruf (Polizei)	 110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst	 112
Gehörlosennotruf	 089 / 1 92 94
Gaswache	 089 / 153 0-1 oder -16
Sperr-Notruf für EC-, Kredit- & Handykarten	 116 116
Telefonseelsorge (evang.) 	 0800 / 1 11 01 11 
Telefonseelsorge (kath.)	 0800 / 1 11 02 22
Suchthotline	 089 / 28 28 22
Frauennotruf	 089 / 76 37 37
Krisendienst Psychatrie	 0180 / 655 3000 (täglich 9-24 Uhr)
Polizeiinspektion 27 Haar	 089 / 46 23 05-0
Wasser - Gemeindewerke (Rohrbrüche)	 0160 / 90 64 95 66
Abwasser (gKu VE München-Ost)	 0175 / 2 61 76 97
Medizinische Notrufnummern 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116 117
Zahnärztlicher Notdienst	 089 / 7 23 30-93
Apothekennotdienst 	 0800 / 0 02 28 33
Giftnotruf	 089 / 19 240
Naturheilkunde-Akuthilfe	 089 / 50 30 50
Notrufnummern für Kinder, Jugendliche und Eltern
Elterntelefon	 0800 / 1 11 05 50
Familiennotruf	 089 / 2 38 85 66
Kinder- und Jugendkummertelefon	 0800 / 1 11 03 33
Kinderschutzzentrum	 089 / 55 53 56
Kreisjugendamt im Landratsamt München	 089 / 62 21-22 65	
Tiernotruf
Tierärztlicher Notdienst	 089 / 29 45 28
Tierrettung München e.V.	 01805 / 84 37 73
Medizinische Kleintierklinik der LMU	 089 / 21 80 26 50

Adressen/Öffnungszeiten
Rathaus Grasbrunn
Lerchenstraße 1
85630 Grasbrunn-Neukeferloh 
Tel. 089 / 46 10 02-0
Fax 089 / 46 10 02-190 (Sekretariat)
www.grasbrunn.de
Mo.-Fr. 8 -12 Uhr und Di. 14 -18 Uhr

Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße
Tel. 089 / 46 66 36
1.04.-30.09.: Di. 13 -19 Uhr, 
Mi., Fr. 13 -17, Do. 9 -12, Sa. 9 -13 Uhr
1.10.-31.03.: dienstags nur bis 18 Uhr 

Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße, Tel. 08106 / 30 20 87
Do. und Fr. 13 -17, Sa. 9 -12 Uhr

Gemeindebücherei Grasbrunn
Di. und Do. 10 -12.30 und 16 -18.30 Uhr,
Fr. 16 -18.30 Uhr, Tel. 089 / 45 69 96-68
Sa. 10-12.30 Uhr (am 1. u. 3. Sa. im Monat)

Fundbüro
Einwohnermeldeamt, Zimmer 13
Tel. 089 / 46 10 02-145
fundamt@grasbrunn.de

Offene Jugendarbeit Grasbrunn
Tel. 089 / 45 69 96 65 
Bürozeiten: Do. und Fr. 14 -16 Uhr 
oja.grasbrunn@gmail.com
www.oja-grasbrunn.wordpress.com
Lemon Club
Jugendraum Bürgerhaus Neukeferloh 
Leonhard-Stadler-Straße 12 (Seite UG)
Di. 15 -19 Uhr, Do. 16 -20 Uhr, Fr. 16 -22 Uhr
Flashlight
Jugendraum Bürgerhaus Grasbrunn
St.-Ulrich-Platz 4 
Mi. 15 -18 Uhr, für 10 -15 Jahre

Deutsche Post AG, Filiale Neukeferloh
Bretonischer Ring 7
85630 Grasbrunn-Neukeferloh
Tel. 089 / 43 60 89 86

Die „rollende Backstube“ (Bäckerei Heiß)
Klingelstationen in Neukeferloh
Mi, 11.10-11.20 Uhr: Ecke Lerchen-/Grünland
Mi, 11.20-11.30 Uhr: Neue Heimat
Fr, 11.15 - 11.30 Uhr: Ecke Lerchen-/Grünland
Fr, 11.30-11.40 Uhr: Neue Heimat
Grasbrunn (Fahrt durch den Ort): 
Mi. 9 -9.30 Uhr,
Harthausen (Fahrt durch den Ort):
Di. 11.30 -12 Uhr, Mi. 10.45-11 Uhr, Fr 14-14.20 Uhr

Blutspende hilft Leben retten
Bayerisches Rotes Kreuz (BRK) 
www.blutspendedienst.com/termine/
Hotline 0800 / 11 949 11
Deutsches Rotes Kreuz
www.drk-blutspende.de/ 
blutspendetermine/

Internet
DSL-Arbeitsgruppe, Frau Prokop
Tel. 089 / 46 10 02-130
stephanie.prokop@grasbrunn.de

Ortsleitbildprozess
Otto Madejczyk, Tel. 089 / 46 10 02-140
Iris Hagen, Tel. 089 / 46 10 02-141

Belegungspläne und Buchung
Bürgerhaus Neukeferloh
Bürgerbüro im Rathaus 
Tel. 089 / 46 10 02-145

Bürgerhaus Grasbrunn
Frau Sachse, Tel. 089 / 46 10 02-122

Bürgerhaus Harthausen
Familie Baumann, Tel. 08106 / 72 05

Nachbarschaftshilfe (NBH) 
Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28, 85598 Baldham, 
Tel. 08106 / 36 84-6

Betreutes Wohnen zu Hause
Anja Pilopp
Brunnenstraße 28, 85598 Baldham 
Tel. 08106 / 36 84-76 
Termine nach Vereinbarung

„Vaterstettener Tafel“, Do., 10.30-12 Uhr 
Julia Haigis, Tel. 08106 / 36 84-71/-73

Essen auf Rädern, Tel. 08106 / 36 84-71/-73

NBH-Familienpflege (bei Erkrankung der 
Mutter), Tel. 08106 / 36 84-74
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Der Buchladen
Schwalbenstraße 4
85591 Vaterstetten
Tel. 08106 / 53 67

Ottilien Apotheke
Winterstraße 2
85630 Grasbrunn
Tel. 089 / 46 20 01 63

Schreibwaren Lois (ehemals Winkler)
Bretonischer Ring 2
85630 Grasbrunn
Tel. 089 / 46 80 00

Der Hofladen „Beim Moar“
Kirchenstraße 6
85630 Grasbrunn
Tel. 089 / 42 07 95 64

Papeterie Löntz
Rossinistraße 15
85598 Baldham
Tel. 08106 / 67 69

Schreibwaren Willerer
Leibstraße 24
85540 Haar
Tel. 089 / 46 44 31
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VERANSTALTUNGEN IM

Dienstag, 13. u. 27.08. • 15 Uhr 
Petrikreis für Senioren
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

VORSCHAU

Sonntag, 01.09. • 10 Uhr 
Patrozinium, Kirche St. Aegidius, Keferloh

Montag, 02.09. • 9-12 Uhr 
Bayerische Meisterschaften  
im Leistungspflügen
Keferloh

Montag, 02.09. • 9-17 Uhr 
Keferloher Montag
Festplatz Keferloh

ab Montag, 02.09. 
Beginn Kartenvorverkauf:  
Weinfest Grasbrunner Dirndlschaft am 26.10.

Dienstag, 03.09.
Neues Semesterheft  
der vhs Vaterstetten verfügbar

Donnerstag, 05.09. • 10 Uhr 
Ferientag mit Bürgermeister Korneder  
(ab 6 J.)
Treffpunkt: Rathaus Neukeferloh,  
Hintereingang

AUS DEM RATHAUS

Dienstag, 13.08. • 19.30 Uhr 
Sitzung des Bau-, Umwelt- und  
Verkehrsausschusses
Rathaus Neukeferloh

KULTUR UND BILDUNG

Bis Freitag, 27.09.
Ausstellung mit Werken von Anja Ruttkowski 
„Verwundbare Kraft“, Rathaus Neukeferloh

Sonntag, 25.08. • 10 Uhr 
Bartholomäusfest mit Festgottesdienst 
„1.200 Jahre Möschenfeld“
Kirche St. Ottilie, Möschenfeld

KINDER UND JUGEND

Offene Jugendarbeit Grasbrunn: 
Sommerferienprogramm s. S. 11

SENIOREN

Mittwoch, 07.08. 
Tagesausflug mit dem Seniorentreff  
nach Deggendorf
Busabfahrtszeiten:
10.00 Uhr	� Harthausen: An der Bushaltestelle 

bei der Kirche
10.10 Uhr	 Grasbrunn: Pension Jagamo
10.20 Uhr	� Neukeferloh: Parkplatz ehemalige 

Kreissparkasse

Montag, 19.08. • 14.30 Uhr 
Spieletreff bei Kaffee und Kuchen 
Nachbarschaftshilfe Vaterstetten,  
Brunnenstraße 28, Baldham

Mittwoch, 21.08. • 14 Uhr 
Seniorentreff Grasbrunn:  
Sommerfest mit Alois Rosenberger
Bürgerhaus Neukeferloh

KIRCHEN

KATH. PFARREI ST. MARTIN
Mittwoch, 14.08. • 18.30 Uhr 
Vorabendmesse zu Mariä Himmelfahrt
Kirche St. Andreas, Harthausen

Sonntag, 25.08. • 10 Uhr 
Bartholomäusfest 
mit Festgottesdienst
Kirche St. Ottilie, Möschenfeld

KATH. PFARRVERBAND  
VIER BRUNNEN-OTTOBRUNN
Sonntag, 04.08. • 16.30 Uhr 
Offene Kirchenführung
Kirche St. Aegidius, Keferloh

EVANG.-LUTH. PFARRAMT PETRIKIRCHE
Sonntag, 04., 11., 18. u. 25.08. • 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Petrikirche Baldham

Samstag, 07.09. • 9 Uhr 
Schwammerl suchen mit dem Bürgermeister
Treffpunkt: Eingang Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 10.09. 
• 18 Uhr: Sitzung des Finanzausschusses
• 19.30 Uhr: Sitzung des Bau-, Umwelt- und 
Verkehrsausschusses
Rathaus Neukeferloh

Mittwoch, 11.09. • 10 Uhr 
Tagesausflug mit dem Seniorentreff  
nach Bad Reichenhall

Sonntag, 15.09. bis Dienstag, 25.09. 
und Mittwoch, 09.10.
Bürgerbüro und Standesamt im Rathaus 
Neukeferloh aufgrund von Umstellungs-
maßnahmen geschlossen

Sonntag, 15.09. • ab 8 Uhr 
Garagen- und Gartenflohmarkt in Neukeferloh
Böhmerwaldstraße und Winklerring, 

Sonntag, 15.09. • 11 Uhr 
KulturGut Grasbrunn:  
Treffen im Grünen mit Musik
Bürgermeister-Wilhelm-Dresel-Park  
(Rathauswiese), bei schlechtem Wetter 
Bürgerhaus Neukeferloh (kleiner Saal)

Foto: Fotolia
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AUGUST 2019

Dienstag, 24.09. • 19.30 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats
Rathaus Neukeferloh

Mittwoch, 25.09. • 19 Uhr 
Treffen Talente-Tauschring Vaterstetten  
und Umland
Rathaus Vaterstetten, Fraktionszimmer, 
Hintereingang 1. UG, geradeaus durch

Sonntag, 29.09. • 18 Uhr 
Kammerkonzert BACH & MORE
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Montag, 30.09. • 9.30 Uhr 
Führung durch die Deutsche Eiche  
mit der Bürgerwerkstätte
Treffpunkt vor der Deutschen Eiche,  
Reichenbachstraße 13, München

Mittwoch, 09.10. • 14 Uhr 
Seniorentreff Grasbrunn: Oktoberfest
Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag, 13.10. • 18 Uhr 
Konzert mit Mulo Francel  
und Chris Gall von Quadro Nuevo
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Sonntag, 13.10. • 19 Uhr 
Grasbrunner Hoagarten
Bürgerhaus Grasbrunn 

Sonntag, 15.09. • 16.30 Uhr 
Offene Kirchenführung
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Sonntag, 15.09. • 18 Uhr 
Kammerkonzert
Evang. Petrikirche Baldham

Mittwoch, 18.09. • 7.30 Uhr 
Schulweghelfereinweisung  
durch die Polizei Haar
Zebrastreifen am Rathaus Neukeferloh

Freitag, 20.09. • 20 Uhr 
Polizeiorchester Bayern: Benefizkonzert 
zugunsten der Kirche St. Aegidius
Bürgerhaus Haar

Sonntag, 22.09. • 19.30 Uhr 
Streichsextett des BR
Seniorenwohnpark Vaterstetten,  
Fasanenstr. 24

Weinfest Grasbrunner Dirndlschaft am 26.10.
Ab 2. September startet der Kartenvorver-
kauf für das diesjährige Weinfest der Gras-
brunner Dirndlschaft. Diese lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger wieder herzlich am 
Samstag, den 26.10.2019 dazu ins Bürger-
haus Neukeferloh ein.

Zu auserlesenen Weinen werden feine 
Schmankerl serviert und die Band „HEFE 
10“ sorgt für beste Stimmung. Zu späterer 
Stunde schenken die Dirndl ihre selbst
gebrannten Schnäpse am Stamperl Stand 
aus. Einlass (ab 16 Jahre): 18.30 Uhr, 
Beginn: 19 Uhr.

Kartenvorverkauf: Karten zu 10 € (inkl. 
Weinglas) gibt es bei der Ottilien Apotheke 
in Neukferloh oder beim Hofladen in Gras-
brunn zu erwerben (Rücknahme ausge-
schlossen). 

Tischreservierungen: dirndlschaft.gras-
brunn@googlemail.com oder über Vanessa 
Socher (Mobil: 0176 / 31 18 96 52).

SAVE THE DATE

TERMINE IM AUGUST 2019

NORDIC WALKING:  
dienstags 9.30 und 18 Uhr, freitags,  

9.30 Uhr und sonntags, 10 Uhr.  
Einkehrschwung entfällt im August.

BOULE-TURNIER  
VERSCHOBEN AUF DEN 6. SEPTEMBER

14 Uhr, Bouleplatz neben der Tragluftten-
nishalle im Sportpark Grasbrunn.

TERMINE DER GRUPPE  
„PLÖTZLICH IST MAN ALLEIN“

MONATSTREFFEN  
Kegeln auf der historischen Holzkegel-
bahn: Freitag, 2. August, 16.30-18 Uhr,  

Reitsberger Hof in Vaterstetten.  
Anschl. gemütliches Beisammensein 

im Biergarten. Um Anmeldung bei Ingrid 
Röser wird gebeten.

SONNTAGSTREFFEN: 
4. und 18. August, 14-17 Uhr im Wirtshaus 
am Sportpark. Hier stehen Gesellschafts
spiele im Vordergrund, nicht die Gespräche. 

KEGELN:  
montags und mittwochs, 15 bis ca.  

18.30 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh (UG). 
Getränk, Turnschuhe und 2 € für die 

Kegelbahn mitbringen. 

BOULE SPIELEN:  
montags und donnerstags, 15 Uhr, 

Bouleplatz, Sportpark Grasbrunn. Bei 
Interesse auch mittwochs ab 17 Uhr 

möglich. 

VORSCHAU SEPTEMBER 2019
FÜHRUNG DURCH DIE DEUTSCHE EICHE

(siehe Seite 16)

BOSSELN: SAMSTAG, 24. AUGUST 
Treffpunkt 14.30 Uhr, Sportpark Gras-

brunn (Parkplatz). Der Sinn des Boßelns 
ist nette Leute kennen zu lernen, Kugeln 
zu werfen, Spaß zu haben und anschlie-
ßend den Nachmittag bei gemütlichem 
Beisammensein ausklingen zu lassen.

„ N E U E  B Ü R G E R B E W E G U N G 
U N D  E H R E N A M T “

I n g r i d  R ö s e r,  Te l .  0 8 9  /  4  6 0  41  92 ,
E - M a i l :  fa m i l y. r o e s e r @ t - o n l i n e . d e
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Gesamtsieger: TSV Leichtathletik-Kinder  
gewinnen Wendelstein-Cup 2019!
Das Jahr 2019 ist aus Wettkampfsicht bisher das erfolgreichste Leicht-
athletikjahr für die Kinder des TSV Grasbrunn! Die Krönung: Die U12 
holte sich mit einer starken Mannschaftsleistung den Sieg in der Ge-
samtwertung des Wendelstein-Cup 2019. Der Wettkampf um den Wen-
delstein-Cup besteht aus insgesamt drei Sportfesten, die über das Jahr 
verteilt stattfinden und an denen bis zu 20 Mannschaften antreten. Die 
Mannschaftsleistung und die altersgerechte Kinderleichtathletik ste-

hen dabei im Vorder-
grund. Das Grasbrunner 
Team erreichte im Feb-
ruar in der Poinger Halle 
bereits Platz 3, im Mai 
in Bad Aibling und am 
6. Juli in Rosenheim 
holte es sich sogar je-
weils den 1. Platz. Dies 
bedeutete den fulmi-
nanten Gesamtsieg und 
damit geht der diesjäh-
rige Wendelstein-Pokal 
erstmals nach Gras-
brunn! „Und das will 
was heißen“, sagt Trai-
nerin Andrea Bichler 
aus Neukeferloh stolz, 
„schließlich trainieren 

die meisten Mannschaften zwei- bis dreimal die Woche, während die 
TSV-Kids nur einmal wöchentlich Training haben. 

Die Kinder zeigten ihre Stärke in der Vielseitigkeit in den Disziplinen 
Hindernislauf, Stabweitsprung, Drehwürfe mit Fahrradreifen, Fünf-
sprung, Sprint, Medizinballstoßen, Weitsprung, Hochsprung, Werfen 
und unterschiedlichen Staffel-Wettbewerben. In der Einzelwertung ta-
ten sich drei junge Sportler besonders hervor: Maxi Stehle und Moritz 
Mayer wechselten sich quasi auf dem Siegerpodest ab – immer war 
einer der Beiden vorne mit dabei. Ausnahmetalent Julius Wendel ge-
wann – wie bereits im vergangenen Jahr – alle drei Cups in der Einzel-
wertung bei den Jungen des Jahrgangs 2008 und stand immer ganz 
oben auf dem „Stockerl“. Der Kreis Wendelstein der Leichtathletik 
reicht von Rosenheim im Südosten über Bad Endorf bis Kirchheim im 
Nordwesten, es handelt sich also um ein sehr großes Gebiet. Gratula-
tion zu dieser tollen Leistung und dem starken Teamgeist, der sich bei 
den Sportfesten entwickelt hat. Es hat sehr viel Spaß gemacht und 
jetzt wird gefeiert! 

Eigenheimerverein besucht Landesgartenschau
Mitglieder des Neukeferloher Eigenheimervereins besuchten im Mai 
die Landesgartenschau in Wassertrüdingen. Bei ihrer Rückfahrt mach-
ten die Teilnehmer noch einen Abstecher in die ehemals freie Reichs-
stadt Nördlingen mit Stadtführung. 
Wenn Sie beim nächsten Ausflug dabei sein möchten und Interesse 
am Eigenheimerverein Neukeferloh haben, dann melden Sie sich 
unverbindlich beim 1. Vorsitzenden Dieter Schuster per E-Mail unter 
evn-neukeferloh@web.de. Informationen erhalten Sie auch auf 
https://www.eigenheimerverband.de/ov/neukeferloh/

Dorfmeisterschaft Harthausen:  
Stockschützen verteidigen Wanderpokal
Bereits zum fünften Mal wurde am Samstag, den 6. Juli, die Harthauser 
Dorfmeisterschaft im Stockschießen ermittelt. Sieben Harthauser Ver-
eine stellten neun Mannschaften. 

Es war keine Überraschung, dass der Favorit, die Mannschaft der 
Stockschützen, ihren trainingsbedingten Vorteil ausnutzte und mit 
16 : 0 Punkten alle acht Spiele gewann. In der Mittagspause konnten 
sich die Freizeitsportler bei Rollbraten und Leberkäs im Bürgerhaus 
stärken.

Die Mannschaftsführerin Hermine Dann mit Pokalstifter Bürgermeister  
Klaus Korneder

Neue Bürgerbewegung und Ehrenamt
Führung durch die Deutsche Eiche
Montag, 30. September, 9.30 bis ca. 12.30 Uhr. Treffpunkt vor der 
Deutschen Eiche, Reichenbachstraße 13, 80469 München, Tel. 089 /  
2 31 16 60. 

Inhaber Dietmar Holzapfel wird die Teilnehmer mit seinem Vortrag 
(auch Gesang) zu den Themen König Ludwig II., Homosexualität, Stadt-
teil- und Hausgeschichte, Hitler, Fassbinder und einem Blick hinter die 
Kulissen und in die weltberühmte Sauna begeistern. Ein Besuch von 
der herrlichen Dachterrasse im 6. Stock mit einer persönlichen Stadt-
Augenführung ist einzigartig. Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung ab sofort möglich. Bei: Ingrid Röser, Tel. 089 / 4 60 41 92,
E-Mail: family.roeser@t-online.de
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Gemeindebücherei Grasbrunn
Leonhard-Stadler-Straße 12 • Neukeferloh
Telefon 089 / 45 69 96-68

Öffnungszeiten: 
Di+Do: 10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr, Fr 16-18.30 Uhr
Sa 10-12.30 Uhr (am 1. und 3. Samstag im Monat)

Der Urlaub und die Leihfrist. Bis einschließlich Dienstag, 30. Juli, hält 
die Gemeindebücherei spannende und unterhaltsame Urlaubslektüre 
bereit. In den Sommerferien ruht der Ausleihbetrieb bis zum Dienstag, 
den 10. September. Ab dann gelten wieder die gewohnten Öffnungs-
zeiten. Alle Leser, die dann noch verreist sein werden und ihre Medien 
deshalb nicht zurückgeben können, sollten die Leihfrist rechtzeitig vor 
Ablauf im Internet verlängern: 
http://webopac.winbiap.net/grasbrunn.

E-Book-Sommer. Kostenlosen digitalen Lesefutter-Nachschub gibt’s 
auch während der Sommerschließung, und zwar auf der Homepage 
der Gemeindebücherei. Dort können alle Leser nach Anmeldung in 
ihrem Leserkonto mit nur einem Klick und kostenfrei in die Welt der 
digitalen Bücher eintauchen. Partner dieses Angebots ist der Onleihe-
Verbund Leo-Süd. Einzige Voraussetzung für die Nutzung: Die Jahres-
gebühr auf dem jeweiligen Leserkonto muss beglichen sein. 

Preise für Insekten-
Checker. Was summt 
und brummt und krab-
belt da? – Das war 
fünf Wochen lang The-
ma der großen Bü-
cherrallye, die einmal 
im Jahr in der Gemein-
debücherei stattfin-
det. Über vierzig Teil-
nehmer im Alter von 6 
bis 14 Jahren haben 
sich in die Welt der In-
sekten gewagt und 
sich intensiv mit den 
ausgestellten Bü-
chern zum Thema be-
schäftigt. 34 Insek-
ten-Checker haben 
das Rallye-Rätsel ge-
knackt und das richti-
ge Lösungswort erar-
beitet. Zum Abschluss 
der Rallyewochen sta-
pelten sich für sie 

statt der Sachbücher hochwertige Spiel- und Bastelsachen auf dem 
Dekotisch der Bücherei – ermöglicht dank der großzügigen Spenden 
ortsansässiger Unternehmen. Die zweite Bürgermeisterin Iris Haber-
mann würdigte die große Leistung der Nachwuchsforscher und loste 
dann die Reihenfolge aus, in der die Rallyesieger stolz und glücklich 
aus den bunten Preisen auswählen konnten. 

ACHTUNG SOMMERFERIEN: Mit dem 1. August schließen sich die 
Pforten der Bücherei bis zum ersten Schultag, den 10. Septem-
ber. Das Kulturcafé bleibt ebenfalls geschlossen.

Stolz präsentieren die Sieger der diesjährigen 
Bücherrallye ihre Gewinne.

Große Auswahl an E-Bikes,
Fahrrädern und Zubehör.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ZWEIRAD
HOFMANN
MEISTERBETRIEB

Fahrräder - Radsport
Zubehör - Bekleidung
Beratung - Verkauf - Service
            www.zweirad-hofmann.de

Georg-Wimmer-Ring 5
85604 Zorneding
Tel. 08106 / 2 92 26

Fasanenstraße 22 .  Vaterstetten
Tel .  (08106) 30 700 96 oder Mobil  0175 /  161 33 22 

www.schnittpunkt-vaterstetten.de

IHR 5-STERNE-FRISEUR

Nur tief empfundene 
Freude kann sowohl 
das Leben des Ein-

zelnen als auch das 
globale Geschehen 
spürbar zum Posi-

tiven wandeln. 

14€

Manuela Harm Schwalbenstr. 4    
85591 Vaterstetten   Tel. 08106-5367 

kontakt@buchladen-vaterstetten.de    
www.buchladen-vaterstetten.de
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Die vhs Vaterstetten sucht zum 01.04.2020 eine

Hauptamtliche  
Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
für den Fachbereich Sprachen
im Umfang von 30 Wochenstunden (Teilzeit)

Die Tätigkeit umfasst:
•	 Programmplanung und Konzeption, aktuell auch für die Fachbereiche 

Literatur und Tanz 

•	 Veranstaltungsorganisation, Durchführung, Auswertung und Weiter­
entwicklung 

•	 Durchführung von Entwicklungsprojekten in den angegebenen 
Fachbereichen, Drittmittelaquise 

•	 Aufbau und Pflege von Kooperationen, insbesondere mit Schulen, 
Hochschulen und anderen (Bildungs)einrichtungen sowie unseren 
Mitgliedsgemeinden

•	 Einstellung neuer Lehrkräfte und Sicherstellung der Professionali- 
sierung in den Fachbereichen inklusive fachbezogener Fortbildung  
und Coaching

•	 Unterstützung der Geschäftsführung bei der Vermarktung des 
Angebotes und bei der Qualitätsentwicklung

•	 Erstellung der Jahresstatistik für die entsprechenden Fachbereiche

•	 Entwicklung neuer Angebote, besonders im Bereich neue  
(Sprach)lernwelten

•	 Mittelfristig: Implementierung von Sprachprüfungen an der  
vhs Vaterstetten in Zusammenarbeit mit unserem Landesverband/
anderen Anbietern

•	 Mittelfristig: Weiterentwicklung unseres Angebotes Deutsch als 
Fremdsprache und anderer Sprachen im Bereich der beruflichen 
Bildung

Sie passen zu uns, wenn diese Beschreibung auf Sie zutrifft:
•	 Abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich Sprachen 

•	 Übernahme von inhaltlicher und wirtschaftlicher Verantwortung für 
die anvertrauten Fachbereiche 

•	 Fähigkeit zu strategischem Denken und eigenverantwortlichem 
Handeln

•	 Lehrerfahrung, idealerweise im Bereich der Erwachsenenbildung

•	 Kommunikationsstärke, Konfliktfähigkeit, Durchsetzungsvermögen 
und Belastungsfähigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Kundenorien­
tierung

•	 Sehr gute Office/IT-Anwenderkenntnisse, idealerweise Erfahrung  
mit dem Kursverwaltungsprogramm Kufer SQL oder die Bereitschaft, 
sich darin on the job einzuarbeiten

•	 Erfahrung im Einsatz von digitalen Elementen in der Lehre 

•	 Idealerweise erste Erfahrung in der Kurs-/Programmplanung

•	 Bereitschaft zur Fortbildung

•	 Bereitschaft zur Übernahme weiterer/anderer Fachbereiche

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TvÖD Entgeltgruppe 11.  
Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz  
in einem angenehmen Umfeld mit vielfältigen Gestaltungsräumen.

Bitte bewerben Sie sich bis spätestens 3. September ausschließlich  
per E-Mail unter ertel@vhs-vaterstetten.de In Papierform eingereichte 
Unterlagen werden nicht bearbeitet.

Die vhs Vaterstetten informiert
H4252	� Die Wasserspiele im Nymphenburger Park  

Fr., 02.08., 11 Uhr, 12 € 
H4255	� Biergartenradltour 

Mo., 05.08., 11 Uhr, 27 € 
H1410S	� Wirbelsäulen- und Ausgleichsgymnastik  

Mo., 05.08., 4 ×, 19.30 Uhr, 22 € 
H1582	� Draußen unterwegs – Bewegung an der frischen Luft  

Di., 06.08., 4 ×, 9 Uhr, 22 € 
H8187	� Schnupperkurs Airbrush-Malen mit der Sprühpistole  

Di., 06.08., 11 Uhr, 19 € 
H1524B	� Fit-Mix – Sommerangebot  

Di., 06.08., 18 Uhr, 6 € 
H1513B	� Faszien-Training – Sommerangebot  

Di., 06.08., 19 Uhr, 6 € 
H1384	� Pilates  

Mi., 07.08., 4 ×, 18 Uhr, 22 € 
H1385	� Pilates  

Mi., 07.08., 4 ×, 19 Uhr, 22 € 
H1524C	� Fit-Mix – Sommerangebot  

Di., 13.08., 18 Uhr, 6 € 
H1513C	� Faszien-Training – Sommerangebot  

Di., 13.08., 19 Uhr, 6 € 
H1229	� Faszientraining und Loslassen mit Yin Yoga  

Fr., 16.08., 4 ×, 17.30 Uhr, 40 € 
H2156	� Kanadierkurs auf der Amper 1  

So., 18.08., 9 Uhr, 58 € 
H1524D	� Fit-Mix – Sommerangebot 

Di., 20.08., 18 Uhr, 6 € 
H1513D	� Faszien-Training – Sommerangebot  

Di., 20.08., 19 Uhr, 6 € 
H1524E	� Fit-Mix – Sommerangebot  

Di., 27.08., 18 Uhr, 6 € 
H1513E	� Faszien-Training – Sommerangebot  

Di ., 27.08., 19 Uhr, 6 € 
H2128	� Fit für die Nachprüfung in Englisch  

Mo., 02.09., bis Mi., 04.09., 9.30-12 Uhr, 65 € 

Anmeldung für alle Kurse, Vorträge und Seminare sind möglich 
bei der vhs Vaterstetten unter der Rufnummer 08106 / 35 90 35 
oder auf der Homepage www.vhs-vaterstetten.de

ACHTUNG!
Das neue Herbst-/ 
Winter-Programm er-
scheint am  
3. September. 

Die Kurse sind online  
bereits Ende Juli unter 
www.vhs-vaterstetten.de 
buchbar.      „online“       bereits Ende JULI             buchbar unter:   www.vhs-vaterstetten.de

VolkshochschuleVaterstetten e.V.

Das neue  Herbst/Winter-  Programm  erscheint  am 03. Sept. 
2019!!

Anmeldung unter:Tel. 0 81 06 / 35 90 35

W
O
H
N
E
N

Mitgliedsgemeinden
AnzingGrasbrunn

Pliening
PoingVaterstettenZorneding

VolkshochschuleVaterstetten e.V.

www.vhs-vaterstetten.de
Herbst/ Winter 2019/ 20
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„Musizier mal wieder“ – neues Kursangebot für Erwachsene
Mit einem neuen Kursangebot, einem Instrumentenkarussell für 
Erwachsene, will die Musikschule noch attraktiver werden. „Dieses 
Angebot ist speziell für Erwachsene konzipiert, die die Welt der Musik 
erforschen wollen oder altes Wissen und Können wieder auffrischen 
möchten“, so Musikschulleiter Bernd Kölmel, der dieses Konzept mit 
seinem Team auf die Beine gestellt hat. 

Ein Termin, sieben Instrumente, fünfwöchige Blöcke, Dreiergruppen 
und hoch qualifizierte Lehrkräfte sind die Bestandteile dieses Modells, 
das zum neuen Schuljahr ab September in der Musikschule starten 
soll. Die Klarinette oder Trompete, das Schlagzeug, die Gitarre, das 
Cello, die Zauber-Harfe und das Klavier gehören zum neuen Angebot 
für Erwachsene. 

Die Musikschule benötigt 21 Erwachsene, die sich für dieses Angebot 
anmelden – dann kann es losgehen. Infos und Anmeldeformulare gibt 
es auf www.musikschule-vaterstetten.de oder telefonisch unter 
08106 / 9 95 49 30.

Musikschule macht Sommerpause und sagt Danke!
Der Juli war gespickt mit vielen Konzerten, Aktionen und schönen mu-
sikalischen Begegnungen wie beispielsweise beim Zornedinger Bür-
gerfest und dem Straßenfest in Vaterstetten sowie Auftritten in Gras-
brunn und Poing. Auch die Kindermusical Aufführungen am 13. und 
14. Juli im Bürgerhaus Neukeferloh fanden großen Anklang!

Absoluter Höhepunkt war die Durchführung der ersten Projekt- und 
Schnupperwoche der Musikschule Vaterstetten, bei dem Jung und Alt 
in 69 Projektangeboten gemeinsam musizieren konnten und mehr als 
200 Interessenten Instrumente und Gesang geschnuppert haben. Nun 
laufen die Vorbereitungen für das neue Schuljahr.

Die Musikschule meldet sich nach der Sommerpause ab dem 9. Sep-
tember wieder zurück und wünscht allen Schülerinnen und Schülern, 
Eltern und Freunden der Musikschule schöne und erholsame Ferien!

Kulturcafé geschlossen
Wegen der Umbaumaßnahmen im Erdgeschoss der Gemeinde-
bücherei Grasbrunn bleibt das Kulturcafé im Neukeferloher 
Bürgerhaus während der gesamten Sommerferien geschlossen.

Erfolgreiches Grillfest der FFW Harthausen

55 Jahre Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 115 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Reparatur-Werkstätte
Unfallinstandsetzung

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen
Tel. (08106) 80 35 • Fax (08106) 3 44 50 

autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

Ersatzteillager
Reifenservice
Klimaservice
PKW-Anhänger-
Reparatur

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902

BADERTheo KFZ-Meisterbetrieb

Autohaus Theo Bader
Dorfstraße 10 • 85591 Vaterstetten • Tel. 08106/ 68 60

Zuverlässige Autoreparatur aus Meisterhand

40 
JAHRE

Neues aus der 
musikschule 
vaterstetten

KulturCafŽ
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Markus Mende steht nach 18 Jahren als Kom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr und 
sechs Jahren als Stellvertreter nicht mehr für 
dieses Amt zur Verfügung. „Ihm gebührt 
höchster Respekt und Anerkennung für sein 
langjähriges Engagement an vorderster Front 
bei der Harthauser Feuerwehr. Ein Amt, das er 
so lange zuverlässig und voller Herzblut aus-
geübt hat“, so Bürgermeister Korneder bei der 
eigens einberufenen Dienstversammlung. 
Und weiter: „Diese Leistung kann man gar 
nicht hoch genug würdigen. Im Namen der 
Gemeinde Grasbrunn danke ich Markus Men-
de für seinen außerordentlichen ehrenamt
lichen Einsatz im Dienst am Nächsten!“. 

Mit Mendes Gründung der First Responder 
Einheit, die bis heute erfolgreich im Einsatz 
ist, und seiner Mithilfe am Bau des Feuer-
wehrgerätehauses in Harthausen sind nicht 
zuletzt auch die Mitgliederzahlen der FFW ge-
stiegen. Bei Zuschüssen und Spenden an die 
Feuerwehr bemühte sich Herr Mende stets 
darum, sparsam zu sein und die Kosten für 
neue Fahrzeuge etc. so gering wie möglich zu 
halten. Für seine hervorragende Arbeit in et
lichen, teilweise auch schwierigen Einsätzen 
wird Markus Mende in einer der nächsten Ge-
meinderatssitzungen offiziell gewürdigt und 
verabschiedet.

Georg Schachtner, ausgebildeter Landma-
schinenmechaniker undt hauptberuflich tätig 

Neuwahlen bei der FFW Harthausen

Nach 18 Jahren: Kommandant Markus Mende tritt nicht mehr an

Fünf Musiker, Freunde und Mitbegründer 
der bekannten Kultband „Die Cubaboari-
schen“ machen nach deren Auflösung in 
neuer Besetzung als „Cubaboarische Tra-
dicional“ weiter. 

Musikalisch in beiden Kulturen zu Hause, 
bringen die Weltmusiker Andreas Meixner, 
Michael Mayer, Hans Förg, Sepp Rottmayr 
und Markus Wallner auf einzigartige und 
bewährte Weise Rhythmus und Lebens-
freude pur auf die Bühne. Sänger Hans Lei-
ter und Omar Belmonte, Latin-Percussio-
nist der Spitzenklasse, komplettieren die 
einzigartige Musikgruppe. 

Gekonnt vereinen die sieben Männer die 
traditionsreichen alpenländischen und 
kubanisch-lateinamerikanischen Klang-
welten auf wunderbare Art. Ihre Sing- und 
Spielfreude, der stimmige fließende 
Wechsel zwischen den Rhythmen der zahl-
reichen Instrumente sind einfach mitrei-
ßend. 

8. November, 20 Uhr, im Bürgerhaus Neu-
keferloh. Karten zu 26 Euro. Der Vorver-
kauf hat bereits begonnen.

In seinem dritten Bühnenprogramm sin-
niert der mit zahlreichen Preisen dekorierte 
Künstler Matthias Ningel vergnüglich über 
das Leben und die Frage, was man zum Le-
ben braucht. Und was man nicht braucht … 

Hierzu grübelt er über Sinn und Unsinn von 
Internetrankings und der Smarthome Kom-
patibilität von Kaffeevollautomaten, er-
gründet die gegenwärtige Hochkonjunktur 
von Beißschienen und unterscheidet Geiz 
von Sparsamkeit. Er übt frech Kritik, jedoch 
ohne im Pessimismus zu ertrinken.
Wo andere Kabarettisten den Zeigefinger er-
heben (einige sogar den Mittelfinger), hebt 
Matthias Ningel den Daumen und lenkt den 
Fokus weg von denen, die ohnehin viel zu 
viel Aufmerksamkeit bekommen, hin zu de-
nen, die mit ihren Ideen als Vorbild dienen 
können. Er verklappt keinen Missmut in den 
Köpfen seiner Zuschauer, sondern pflanzt 
zarte Sprösslinge der Zuversicht, huldigt 
zeitlosen Tugenden und entwirft kleine Uto-
pien. Er erlaubt es sich und seinem Publi-
kum zu träumen: Träume von einer Welt mit 
Skandalmangel, liebevollen Deine-Mudda-
Sprüchen, aber auch von Strip-Trivial Pursuit 
und ungewöhnlichen, aber erfolgreichen 
Flirt- Strategien. 

Und davon kann man Leben? Offensichtlich! 
Matthias Ningel präsentiert quicklebendig, 
singend und Klavier spielend philosophi-
sches Musikkabarett, das Spaß macht.

Im Vorverkauf bei Schreibwaren Lois in Neukeferloh, Ottilienapotheke Neukeferloh, 
Schreibwaren Willerer in Haar, Papeterie Löntz in Baldham und Der Buchladen in 
Vaterstetten. Kontakt: Mobil 01577 / 8 97 36 76 oder kontakt@kulturgut-grasbrunn.de, 
www.kulturgut-grasbrunn.de

Freitag,
18. Oktober

Beginn: 20 Uhr 
(Einlass: 19 Uhr), 
freie Platzwahl.
Karten zu 19 €

Fr., 18. Oktober, Bürgerhaus Neukeferloh – Vorverkauf gestartet:

Kabarett mit Matthias Ningel: „Kann man davon leben?“

Vorankündigung: 8. November, 20 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh

„Cubaboarische Tradicional“ – 
Eine musikalische Reise nach Kuba  
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Die Neugewählten ab 1. November (v.r.:) Neuer 
Kommandant Georg Schachtner und sein Stellver-
treter Mathias Friesinger

Die Straßenverkehrsordnungsbehörde der 
Gemeinde Grasbrunn weist darauf hin, dass 
seit dem 15. Juni 2019 die Elektrokleinstfahr-
zeuge-Verordnung (eKFV) gilt.

Für welche Fahrzeuge gilt die eKFV?
a)	� E-Scooter mit einer bauartbedingten 

Höchstgeschwindigkeit von mehr als 
6 km/h, jedoch nicht mehr als 20 km/h. 

b)	� selbstbalanzierende Fahrzeuge mit Lenk-
stange und einer bauartbedingten Höchst
geschwindigkeit von nicht mehr als 20 km/h 
(Segway). 

Gilt die eKFV auch für ein elektrisches Long-
board?
Nein! Die Verordnung gilt zum Beispiel nicht 
für Hoverboards, Longboards, Monowheels, 
Airwheels.

Wie wirken sich die Elektro-Kleinstfahrzeuge 
auf den Grasbrunner Straßenverkehrsraum 
aus? 
Die Grasbrunner Straßenverkehrsbehörde 
geht davon aus, dass die E-Scooter (Tretroller 
mit einem Elektroantrieb) auch auf den Gras-
brunner Straßen vermehrt zum Einsatz kom-
men, denn sie eröffnen eine neue, flexible 
Form der Mobilität. E-Scooter sind wendig, 
klein und dank eines Klappmechanismus 
leicht zu transportieren und somit für viele 
Bürger und Pendler möglicherweise das prä-
ferierte Vehikel, mit dem sie die „letzte Meile“ 
zwischen Wohnungstür und S-Bahn zurück
legen. 

Wo dürfen Elektroroller fahren?
Generell gilt: Gehwege (und Fußgängerzonen) 
sind für Elektroroller tabu. E-Scooter fahren 
grundsätzlich nur auf Radwegen, Radfahr-
streifen (und Fahrradstraßen). Nur wenn die-
se fehlen, darf auf die Fahrbahn ausgewichen 
werden. Ist eine Einbahnstraße für Radfahrer 
entgegen der Fahrtrichtung freigegeben, gilt 
dies auch für Elektro-Tretroller.

Gibt es ein Mindestalter? Ist für den E-Scoo-
ter einen Führerschein erforderlich?
Der Fahrer benötigt weder eine Mofa-Prüfbe-
scheinigung, noch einen Führerschein. Das 
Mindestalter für das Fahren mit einem 
E-Scooter liegt bei 14 Jahren. 

Gibt es eine Helmpflicht?
Eine generelle Helmpflicht besteht nicht. Auf-
grund der bisher gemachten Erfahrungen in 

anderen Ländern, ist es aber empfehlens-
wert, sich mit einem Helm zu schützen. 

Gibt es eine Promillegrenze bei Elektro-
Tretrollern?
Ja, für Elektroroller-Fahrer gelten dieselben 
Alkoholgrenzwerte wie für Autofahrer. Konkret 
bedeutet dies: Wer mit 0,5 bis 1,09 Promille 
fährt und keine alkoholbedingte Auffälligkeit 
zeigt, begeht eine Ordnungswidrigkeit und er-
hält einen Bußgeldbescheid: in aller Regel 
sind das 500 Euro, 1 Monat Fahrverbot und 2 
Punkte in Flensburg. Eine Straftat liegt vor, 
wenn der Fahrer trotz einer Blutalkoholkon-
zentration von mindestens 1,1 Promille mit 
dem E-Scooter unterwegs ist. Von einer Straf-
tat kann aber auch schon ab 0,3 Promille die 
Rede sein, wenn der Fahrer alkoholbedingte 
Ausfallerscheinungen zeigt.

Muss eine Haftpflichtversicherung abge-
schlossen werden?
Ja. Eine gültige Versicherungsplakette muss 
am Gefährt aufgeklebt sein, um nachzu
weisen, dass es versichert ist.

Wer zahlt bei Unfällen?
Wenn der E-Scooter – wie vorgeschrieben – 
mit Versicherungskennzeichen ausgestattet 
ist, kommt die jeweilige Haftpflicht-Versiche-
rung für Schäden Dritter auf. Für eigene Schä-
den muss der Fahrer selbst geradestehen.

Was brauche ich und wie muss mein Elektro
tretroller ausgestattet sein, damit ich ihn ver-
sichern kann? 
Es muss eine Allgemeine Betriebserlaubnis 
(ABE) oder eine Einzelbetriebserlaubnis (EBE) 
vorliegen.
Am E-Scooter muss zusätzlich folgendes an-
gebracht sein:
•	 Fahrzeugidentifikationsnummer (FIN)
•	 Fabrikschild mit der Bezeichnung „Elektro-

kleinstfahrzeug“
•	 Die Angabe der bauartbedingten Höchst-

geschwindigkeit (nicht mehr als 20 km/h)
•	 Die Genehmigungsnummer der ABE bzw. EBE

Weitere Fragen? 
Otto Madejczyk, 
Tel. 089 / 46 10 02-140, 
Corrina Paar, Tel. -142

E-Scooter – 
auch im Grasbrunner Verkehrsraum ein neuer Verkehrspartner

als Gerätewart bei einer großen Landkreisfeu-
erwehr, ist seit 1998 bei der Harthauser Wehr 
im ehrenamtlichen Einsatz als stellvertreten-
der Kommandant. Er wurde nun bei der 
Dienstversammlung einstimmig zum Nachfol-
ger von Markus Mende gewählt. Mathias Frie-
singer, der seit 2005 bei der Feuerwehr Hart-
hausen als Gruppenführer und Gerätewart 
tätig ist, wird sein Stellvertreter. 

Eine Auszeichnung für ihr ehrenamtliches En-
gagement im Dienst am Nächsten erhielten: 
Maurice Schwarz: Feuerwehrmedaille in Bron-
ze für 15 Jahre Feuerwehrdienst, Florian Leibig 
und Karl Humplmair jun.: Feuerwehrmedaille 
in Silber für 25 Jahre Feuerwehrdienst.

Neuwahlen bei der FFW Harthausen

Nach 18 Jahren: Kommandant Markus Mende tritt nicht mehr an

Urgestein bei der Harthauser Feuerwehr tritt  
in die zweite Reihe: Nach 18 Jahren gibt Markus 
Mende sein Amt als Feuerwehrkommandant ab.
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Aluminium ist leicht, biegsam, hitzebeständig, leitfähig und kor-
rosionsbeständig und damit für viele Anwendungen ein wertvoller 
und sinnvoller Rohstoff, z. B. um Gewicht und so den Energiever-
brauch von Fahrzeugen zu senken, für eine lange Haltbarkeit etc. 
Gewinnung und Verarbeitung belasten jedoch die Umwelt und 
sind extrem energieintensiv. Deshalb ist Aluminium ein viel zu 
wertvoller Rohstoff, um als Wegwerfprodukt oder in kurzlebigen 
Produkten verschwendet zu werden! 

•	 Alternativ-reich: Beim Einkaufen, Kochen und Aufbewahren 
trifft man häufig auf kurzlebigen Einsatz von Aluminium wie 
Folien, Tüten, Kaffeekapseln, Tuben, Dosen, Spraydosen, Fertig-
gerichte in Schalen etc. Viele Lebensmittel gibt es auch im Glas, 
Getränke in Mehrwegflaschen, Süßigkeiten in alufreier Verpa-
ckung, für Kaffee Edelstahlmehrwegkapseln. Für Transport und 
Lagerung von Lebensmitteln kann man ganz einfach Frischhal-
tedosen aus Edelstahl, Glas, Porzellan oder (BPA-freiem) Kunst-
stoff, wiederverwendbare Wachstücher, Schraubgläser oder 
auch einfaches Butterbrotpapier verwenden und so die Alufolie 
ersetzen. Viele weitere Alternativen präsentiert Utopia auf 
utopia.de/galerien/alternativen-zu-aluminiumprodukten

•	 Alu und Grillen: Verzichten Sie der Umwelt zuliebe auf Weg-
werf-Grills aus Aluminium und auf Aluminiumfolie. Die Alterna-
tiven: robuste und langlebige Grills und als Unterlage Schiefer- 
oder Specksteinplatten. Wer experimentierfreudig ist, versucht 
es auch mit großen Kohl- oder Rhabarberblättern, die selbst 
bei starker Hitze nicht verbrennen. 

•	 Attraktives Recycling: Im Vergleich zur primären Herstellung 
verbraucht die Wiederverwertung nur 5 Prozent der Energie. 
Wenn möglich, sollten Aluminiumbestandteile einer Verpa-
ckung schon von allen anderen Stoffen wie Pappe oder ähn
lichem getrennt werden. So lässt sich das Aluminium – über 
die Wertstoffsammlung – optimal für das Recycling nutzen. 

•	 Problemfall Verbundverpackung: Im Lebensmittel- und Verpa-
ckungsbereich ist Aluminium häufig ein Mitbestandteil der Ver-
packung (zum Beispiel bei Getränkekartons usw.). Diese Ver-
packungen werden in der Regel verbrannt, weil das Aluminium 
nicht effizient von den anderen Stoffen getrennt werden kann.

•	 Gesundheitsvorsorge: Wenn saure, basische und salzige 
Lebensmittel mit Aluminium in Berührung kommen, steigt das 
Risiko einer Aluminiumbelastung mit gesundheitsgefährdenden 
Folgen. Ein guter Grund, auf andere Materialien umzusteigen!

Energiespartipp des Monats August

Lang lebe Aluminium

ENERGIEAGENTUR 
EBERSBERG-MÜNCHEN gGmbH, 
Eichthalstraße 10, 85560 Ebersberg, 
www.energiewende-ebersberg.de

Seit diesem Jahr werden die Anstrengungen der Gemeinde Grasbrunn 
zur Förderung der Biodiversität durch ganz besondere Landschaftspfle-
ger unterstützt. Auf der Streuobstwiese am alten Postweg in Neukeferloh 
erledigt heuer erstmals eine kleine Schafherde die Grünpflege. Diese 
Form der extensiven Beweidung fördert besonders die Artenvielfalt der 
Flora und trägt zum Erhalt von Insekten bei. Warum?

Rasenmäher oder Mulcher häckseln nicht nur Gras, sondern dabei auch 
gleichzeitig Insekten und andere kleine Tiere, deren natürlicher Lebens-
raum solche Wiesen sind. Die Schafe fressen deutlich langsamer, so-
dass die Insekten fliehen können. Außerdem mähen die Schafe die 
Streuobstwiese nicht annähernd so „sauber“ ab wie eine Maschine mä-
hen würde. Dadurch bleibt den Insekten auch nach dem Weidegang 
noch genügend Lebensraum erhalten. Genau dieses Fressverhalten för-
dert auch die Biodiversität von Pflanzen. Bei gemähten oder gemulchten 
Flächen können sich nur Pflanzen vermehren, die bereits vor dem 
Schnittzeitpunkt ausgesamt haben, oder nach starkem Rückschnitt zur 
erneuten Blühte fähig sind. Durch die Schafbeweidung werden sich 
künftig auch spätblühende und schnittunverträgliche Arten auf der 
Streuobstwiese etablieren können. Deren Pflanzensamen haften dann 
an der Wolle der Schafe, bis sie andernorts wieder abfallen, auch damit 
helfen die Schafe den Pflanzen bei ihrer Ausbreitung. 

Dass die Schafe dabei mit einem mobilen Elektrozaun eingezäunt sind 
hat mehrere Gründe. Zum einen schützt der Zaun die Schafe, zum ande-
ren verhindert er, dass sie ausbrechen. Außerdem kann der Zaun nach 
der Beweidung wieder demontiert werden und hindert zum Beispiel Igel 
und andere Tiere nicht daran die Streuobstwiese zu durchqueren. 
Da es sich bei den eingesetzten Schafen um eine besondere Rasse han-
delt, nämlich Shropshire Schafe, bleiben die Obstbäume unversehrt. 
Die Eigenart dieser Rasse ist es, dass sie vorwiegend nur „weiche“ Nah-
rung zu sich nehmen. Um aber trotzdem eine Verbuschung der Streu-
obstwiese zu verhindern, wird die Fläche nach der Vegetationsperiode, 
wenn sich auch Insekten in ihre Winterquartiere zurückgezogen haben, 
einmal maschinell abgemäht. 

„Nachdem wir im März gratis Blumensamen an die Grasbrunner Bürge-
rinnen und Bürger verteilt und selbst zahlreiche Blühflächen angelegt 
haben, übernimmt die Gemeinde Grasbrunn weiterhin Verantwortung 
für den Artenschutz und geht dabei mit dieser Version der Grünpflege 
außergewöhnliche Wege“, so Bürgermeister Korneder. 

Schafe anstatt Rasenmäher, 
Artenvielfalt anstatt Rasenwüste
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•	 Prüfen Sie bei Online-Urlaubsbuchungen 
immer den Anbieter. Im Internet gibt es ne-
ben seriösen Angeboten auch gefälschte 
Verkaufsplattformen, sogenannte Fake-
Shops. Diese bieten Produkte gegen Vor-
kasse an, die häufig gar nicht existieren. 
Haben die Opfer bezahlt, ist das Geld weg. 
Recherchieren Sie den Namen des Online-
Shops über Suchmaschinen. So können 
Sie eventuelle negative Erfahrungen ande-
rer Kunden ausfindig machen, oder erkun
digen Sie sich bei einer Verbraucherzentra-
le über den Anbieter. Zahlen Sie niemals 
per Vorkasse, sondern per Rechnung oder 
Bankeinzug. Der Kauf auf Rechnung kann 
vor Betrug durch Fake-Shops schützen. 
Beim Lastschriftenverfahren können vor-
genommene Abbuchungen noch nach ei-
nigen Tagen storniert werden. Nutzen Sie 
daher beim Onlinekauf keine Zahlungs-
dienste wie Western Union, paysafe oder 
Ukash.

•	 Lassen Sie während Ihrer Abwesenheit 
Haus beziehungsweise Wohnung nicht un-
bewohnt erscheinen. Bitten Sie Ihre Nach-
barn darum, regelmäßig den Briefkasten 
zu leeren. Hinterlassen Sie auch auf Ihrem 
Anrufbeantworter oder in den sozialen 
Netzwerken keine entsprechenden Nach-
richten.

•	 Kopieren Sie wichtige Unterlagen (Pass, 
Flugticket, Kreditkarte, Impfausweis) vor 
Reiseantritt und bewahren Sie diese an 
separater Stelle in Ihrem Gepäck auf. Um 
Debit- beziehungsweise Kreditkarten bei 
einem Diebstahl unverzüglich sperren zu 
können, notieren Sie die Sperrnotruf-Num-
mer 116 116 beziehungsweise speichern 
Sie diese im Mobiltelefon. 

•	 Tauschen Sie fremde Währungen grund-
sätzlich nur in Geldinstituten, nie auf der 
Straße. Dort könnten Ihnen Kriminelle das 
Geld entreißen oder Falschgeld unter
jubeln. 

•	 Kaufen Sie Fahrscheine für Ausflugsfahr-
ten oder Eintrittskarten für Veranstaltun-
gen nur im Hotel oder bei offiziellen Ver-
kaufsstellen, nicht bei „fliegenden 
Händlern“ auf der Straße.

•	 Nehmen Sie nur so viel Bargeld, Zahlungs-
karten oder Ausweise mit wie nötig und 
tragen Sie diese immer am Körper (z. B. in 
einer verschließbaren Innentasche der 
Kleidung, im Brustbeutel oder in einer 

Gürteltasche). Behalten Sie auch beim 
Bezahlen Ihre Kreditkarte immer im Auge. 
Bewahren Sie Ihre persönliche Identifika
tionsnummer (PIN) nicht in Ihrer Geldbörse 
auf. Lernen Sie sie auswendig. 

•	 Lassen Sie Wertgegenstände und Ihr Ge-
päck nie unbeaufsichtigt. Seien Sie insbe-
sondere bei größeren Menschenansamm-
lungen, z. B. im Gedränge an Bahnhöfen, 
Flughäfen oder in der Nähe von Sehens-
würdigkeiten vorsichtig. Diese sind bei 
Taschendieben sehr beliebt. 

•	 Tragen Sie Ihre Handtasche immer am 
Schulterriemen und klemmen Sie diese auf 
der zur Straße abgewandten Seite unter 
den Arm, damit vorbeifahrende Rad- oder 
Mopedfahrer sie nicht entreißen können.

•	 Schließen Sie Auto, Wohnwagen, Hotel-
zimmer oder Ferienwohnung immer ab, 
auch wenn Sie nur kurz weg sind. Lassen 
Sie Geld und andere Wertsachen nie offen 
herumliegen. 

•	 Vereinbaren Sie, bevor Sie Dienstleistun-
gen wie Taxifahrten, Ausflüge oder Frem-
denführungen in Anspruch nehmen, einen 
verbindlichen Preis.

•	 Wurde Ihre Zahlungskarte gestohlen, las-
sen Sie diese sofort unter der Sperrnotruf-
Nummer 116 116 sperren. Informieren Sie 
nach der Sperrung Ihr kontoführendes Kre-
ditinstitut. Damit Ihre Debitkarte auch für 
das elektronische Lastschriftverfahren 
(SEPA Lastschrift) gesperrt werden kann, 
für das nur eine Unterschrift benötigt wird, 
müssen Sie den Verlust Ihrer Karte der Po-
lizei melden. Nur diese kann eine soge-
nannte freiwillige KUNO-Sperrung bei den 
Handelsunternehmen veranlassen.

Mehr über die Tricks der Taschendiebe:
https://www.polizei-beratung.de/
themen-und-tipps/diebstahl-und-
einbruch/taschendiebstahl/

Mehr über das KUNO-Sperrsystem:
https://www.polizei-beratung.de/
themen-und-tipps/betrug/ec-und-
kreditkartenbetrug/kuno-sperrsystem/

Diese Pressemitteilung sowie weitere  
Informationen gibt es im Internet unter: 
www.polizei-beratung.de/presse

Der 
21. Wettbewerb 
hat begonnen. 

 Einsendeschluss 
8. November! 

NEUE POSTSTRASSE 9
85598 BALDHAM

TELEFON: 08106 7069
INFO@OPTIK-GEITH.DE
WWW.OPTIK-GEITH.DE

Erfolgserlebnis:
Visualtraining
für Kinder!

Fast 90% aller
Sinneseindrücke erleben 

wir durch das Sehen.

Defizite in der 
Sehentwicklung 
können massive 

Lese-Lern-Probleme 
erzeugen. 

Schauen Sie vorbei.

Tipps der Polizei 
Ein sicherer Urlaub beginnt mit der Planung
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Wer langfristig das Klima schützen will, braucht 
kurzfristige Maßnahmen. Diesem Leitsatz will der 
Landkreis München Rechnung tragen und im 
Rahmen seiner Klima- und Energieinitiative 29++ 
der erste klimaneutrale Landkreis Deutschlands 
werden. Bürgerinnen und Bürger sowie Unter-
nehmen sollen daran aktiv beteiligt werden. 

2018 geht als das heißeste Jahr seit Beginn der 
Wetteraufzeichnungen in die Geschichte ein. 
Ein Sommer, der gefühlt schon im April begann 
und erst im Oktober endete, machte 2018 zum 
wärmsten je bei uns gemessenen Jahr. 2019 
könnte sich diese Entwicklung fortsetzen. Der 
Landkreis München geht deshalb mit seiner Kli-
ma- und Energieinitiative 29++ neue Wege, um 
dem fortschreitenden Klimawandel zeitnah 
und messbar entgegenzuwirken und will die 
„Zukunftsaktie“ einführen, mit der lokale und 
globale Klimaschutzprojekte gefördert werden 
und der Landkreis klimaneutral gestellt werden 
soll. Der Ausschuss für Energiewende, Land-
wirtschafts- und Umweltfragen hat dem Projekt 
in vorberatender Sitzung bereits zugestimmt.

Vermeiden – reduzieren – ausgleichen 

Kreis-, Stadt- und Gemeindeverwaltungen, Bür-
ger und Unternehmen sollen künftig die Mög-
lichkeit haben, ihren CO2-Fußabdruck durch 
den Kauf von Zukunftsaktien auszubalanzieren. 
Leitlinie ist dabei der Dreisatz „vermeiden – re-
duzieren – ausgleichen“. Wunsch und Ziel der 
Initiatoren ist es, dass sich potenzielle Käufer 
vor dem CO2-Ausgleich durch den Erwerb von 
Zukunftsaktien zunächst mit ihren eigenen Ge-
wohnheiten oder Arbeitsabläufen auseinan-
dersetzen und Vermeidungspotenziale in ihren 
CO2-Emission erkennen. Dazu sollten Unter-
nehmen im ersten Schritt ihren CO2-Fußabdruck 
kennen. In einem zweiten Schritt sollen dann, 
wo möglich, wirksame Maßnahmen ergriffen 
werden, um den tatsächlichen CO2-Ausstoß ef-
fektiv und dauerhaft zu reduzieren, oder eigene 
Verhaltensweisen überdacht und geändert wer-
den. Die Energieagentur Ebersberg-München 
steht hier im Rahmen ihres Tätigkeitsspektrums 
sowohl Unternehmen als auch Bürgerinnen 
und Bürgern, die daran interessiert sind, sich 
klimaneutral zu stellen, beratend zur Seite. Der 
Anteil, der nicht mehr vermieden oder reduziert 
werden kann, kann dann über den Kauf von Zu-
kunftsaktien neutralisiert werden. Das soll ein 
Freikaufen von der individuellen Verantwortung 
durch den Erwerb der Aktie verhindern. 

Wie viele Aktien ein Käufer erwirbt und welchen 
Anteil seines verbliebenen CO2-Fußabdrucks er 
ausgleicht, ist freigestellt. So müssen die CO2-
Emissionen nicht vollständig ausgeglichen 
werden. Ebenso besteht aber die Möglichkeit, 

eine den eigenen Fußabdruck übersteigende 
Menge an CO2 auszugleichen. 

Investiert werden soll dabei sowohl in lokale 
Klimaschutzprojekte mit messbarem Nutzen 
als auch in globale Klimaschutzprojekte mit di-
rekter CO2-Vermeidung. 

Auf diese Weise wird sichergestellt, dass zum 
einen vor Ort im Landkreis die Möglichkeiten 
zur CO2-Vermeidung ausgeschöpft werden. 
Zum anderen kann durch die globalen Projekte 
bei gleichzeitiger CO2-Vermeidung eine nach-
haltige Entwicklung in Entwicklungs- und 
Schwellenländern unterstützt werden. 

Investition in lokale Zukunftssicherung  
und Ausgleich am freiwilligen Markt 

Der Kauf einer „Zukunftsaktie“ garantiert dem 
Käufer, dass pro erworbener Aktie eine Tonne 
CO2 langfristig und nachweislich der Atmo-
sphäre entzogen wird. Die Emissionsvermei-
dung bzw. -bindung, die durch lokale Projekte 
generiert wird, kommt als zusätzlicher Nutzen 
hinzu. Die lokalen Projekte sollen zudem nicht 
nur eine Reduktion oder Minderung von Emis
sionen darstellen, sondern auch die biologi-
sche Vielfalt schützen (Biodiversität). Hierzu 
zählen z. B. die Renaturierungen von Mooren, 
der Humusaufbau, oder die Förderung von An-
lagen zur Erzeugung von erneuerbaren Energien. 

„Analog zu Aktien am Kapitalmarkt kann jede 
Verwaltung, jedes Unternehmen, jede Bürgerin 
und jeder Bürger über den Kauf der Zukunfts
aktie einen Anteil an der Gestaltung einer klima
gerechten Zukunft erwerben. Ebenso profitieren 
Sie direkt von einer ,Dividendenausschüttung‘ 
in Form einer enkeltauglichen und lebenswerten 
Zukunft", so Christian Wolf, Leiter des Sachge-
biets Energie und Klimaschutz im Landratsamt, 
der das Projekt mit seiner Mitarbeiterin und Pro-
jektleiterin Evelyn Reisner entwickelt hat. 

Für den globalen Ausgleich soll der sogenannte 
Freiwillige Markt genutzt werden, an dem Emit-
tenten CO2-Zertifikate erwerben können. Ein 
Zertifikat entspricht dabei einer vermiedenen 
oder gebundenen Tonne CO2. In Frage kommen 
für den Landkreis dabei ausschließlich die bei-
den qualitativ hochwertigsten am Markt verfüg-
baren internationalen Standards. Der Erwerb 
der Zertifikate am Freiwilligen Markt könnte 
über die Energieagentur Ebersberg-München 
abgewickelt werden. Ein Lenkungsbeirat aus 
Vertretern der Bürgerschaft, der Kommunen, 
der Wissenschaft sowie aus Nichtregierungsor-
ganisationen soll über die Auswahl lokaler und 
globaler Projekte entscheiden. Auch die lokale 
Projektakquise für die Zukunftsaktie sowie die 
finanzielle Abwicklung der Zukunftsaktie sollen 
ausgelagert werden. Zu letzterem haben be-

reits erste Gespräche mit der Kreissparkasse 
München-Starnberg-Ebersberg stattgefunden. 

Der Preis für den Erwerb einer Zukunftsaktie 
muss noch final festgelegt werden. In einer ers-
ten Rechnung kalkuliert die Verwaltung mit 
einem Kaufpreis von 8,50 Euro pro Tonne CO2. 
Aber auch ein Preis von 10 Euro pro Tonne, wie 
er aus den Reihen des Ausschusses für Energie-
wende, Landwirtschafts- und Umweltfragen an-
geregt wurde, ist denkbar. 

Landrat Christoph Göbel sieht in der Zukunfts-
aktie ein vielversprechendes Projekt für zielge-
richteten Klimaschutz nicht nur im Landkreis 
München: „Damit nehmen wir eine absolute 
Vorreiterrolle in Deutschland ein. Die Gesell-
schaft erwartet von Politik und Verwaltung, 
dass wir das Dilemma auflösen, dass wir zwar 
viele tolle Ideen und Ansätze haben, die aber 
im Jetzt und Hier nur wenig konkrete Abhilfe 
bringen. Ich denke, dass mit der Zukunftsaktie 
im Landkreis ein Rad in Schwung gebracht 
wird, das viel Potenzial birgt“, so der Landrat. 
„Natürlich besteht die Gefahr, dass der CO2-
Ausgleich zum Gedanken verleitet, sich mit fi-
nanziellen Mitteln aus der Verantwortung frei-
zukaufen. Ich bin mir aber sicher, dass dies nur 
ein kurzfristiger Effekt sein wird, wie er ja auch 
global zu beobachten war. Die Investition in 
globale Projekte kann aber in mehrfacher Hin-
sicht lohnenswert sein. Schließlich ist es der 
Globale Süden, der am meisten unter den Aus-
wirkungen des fortschreitenden Klimawandels 
leidet, und der in den meisten Fällen mangels 
finanzieller Mittel auch keine Möglichkeiten 
hat, dieser Entwicklung wirksame Maßnahmen 
entgegenzusetzen. Wenn es uns gelingt, die Le-
bensqualität in diesen Ländern über Maßnah-
men wie die Zukunftsaktie dauerhaft zu erhö-
hen und dabei unseren CO2-Ausstoß effektiv zu 
reduzieren, können alle Seiten davon profitie-
ren. In diesem Projekt steckt sehr viel Herzblut, 
und genau das und die innovativen Ansätze 
benötigen wir, wenn es darum geht, unsere ein-
zigartige Lebensgrundlage für unsere und für 
die Zukunft kommender Generationen zu 
sichern“, so Göbel weiter. 

Von der klimaneutralen Verwaltung  
zum klimaneutralen Landkreis 

In einem ersten Schritt soll noch 2019 das 
Landratsamt München seine Emissionen und 
die Emissionen aller kreiseigenen Liegenschaf-
ten durch den Erwerb von Zukunftsaktien aus-
gleichen. 2020 sollen dann auch die kommu-
nalen Emissionen der kreisangehörigen Städte 
und Gemeinden folgen. Danach könnte die Zu-
kunftsaktie dann bereits für Bürgerinnen und 
Bürger sowie Unternehmen verfügbar sein. 

Im Juli werden Kreisausschuss und Kreistag 
über die Einführung der Zukunftsaktie im 
Landkreis München endgültig beschließen.

Gemeinsam für eine klimagerechte Zukunft – Morgen mehr Möglichkeiten

Landkreis München will „klimaneutraler Landkreis“ werden
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Landratsamt wird als Arbeitgeber noch attraktiver

Fahrtkostenzuschuss und Zulage  
auf den Weg gebracht

Der Arbeitskräftemarkt im Großraum Mün-
chen ist wie leergefegt – gut ausgebildete 
Mitarbeiter, von der Verwaltungskraft bis hin 
zum Akademiker, sind rar und stark umwor-
ben. Das gilt für den öffentlichen Dienst mit 
seinem engen Tarifkorsett umso mehr. Auch 
die Konkurrenz unter den Verwaltungen, ins-
besondere zwischen Stadt und Landratsamt 
München, ist aufgrund der räumlichen Nähe 
groß. Neben dem stetigen Ausbau moderner 
und attraktiver Arbeitsbedingungen möchte 
der Landkreis seinen Beschäftigen und zu-
künftigen Mitarbeitern auch finanziell mehr 
bieten.

Freiwillige Zulage

Genau wie der Stadtrat der Stadt München 
hat sich der Kreisausschuss in seiner heu
tigen Sitzung angesichts der hohen Lebens-
haltungskosten dafür ausgesprochen, sämt
lichen Tarifbeschäftigten ab kommendem 
Jahr eine freiwillige Zulage zu gewähren. Eine 
solche Zulage wurde in der Stadt München 
schon seit langer Zeit gewährt, konnte bis-
lang aber für weitere Kommunen im Verdich-
tungsraum nicht gezahlt werden. Nun stimm-
te der Kommunale Arbeitgeberverband (KAV) 
zu, dass die „München-Zulage“ in der Stadt 

angehoben und im Verdichtungsraum eben-
falls gewährt werden kann. 

In der Stadt München beträgt der Grundbetrag 
der Zulage je nach Tarifgruppe künftig 135 oder 
270 Euro. Auszubildende und Studierende er-
halten 140 Euro monatlich. Hinzu kommt ein 
Kinderbeitrag von 25 bzw. 50 Euro pro Kind. 

Nach dem Willen der Ausschussmitglieder 
soll sich der Landkreis dieser Regelung an-
schließen und sie nach Einigung der Tarifpar-
teien in der Stadt auch für den Landkreis zur 
Anwendung bringen. 

Fahrtkostenzuschuss  
für alle Beschäftigten 

Zusätzlich zu der freiwilligen Vergütung hat 
sich der Kreisausschuss für einen Fahrtkos-
tenzuschuss ausgesprochen, der allen Be-
schäftigten, egal ob Angestellte, Beamte oder 
Auszubildende, gewährt werden soll. Der Zu-
schuss bemisst sich entweder anhand der 
Entfernung von der Wohnung zum Dienstort, 
sofern diese nicht weniger als drei Kilometer 
beträgt. Nutzen Arbeitnehmer öffentliche Ver-
kehrsmittel, so bekommen sie ihr Job-Ticket 
komplett erstattet. Die Obergrenze liegt bei 
beiden Modellen in Höhe des Werts der Fahr-
karte für die MVV Tarifzone M+6 Isar-CardJob. 

Sobald die Vorschläge zu Fahrtkostenzu-
schuss und Zulage am 22. Juli auch den Kreis-
tag passiert haben, kann die Verwaltung in 
die Umsetzung gehen. 

„Der Landkreis München ist bereits heute 
ein attraktiver Arbeitgeber. Mit unseren viel-
fältigen Modellen zu Mobilarbeit und flexi
bler Arbeitszeitgestaltung, den umfassen-
den Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, 
einem großen Sport- und Gesundheitsange-
bot, Kinderbetreuungsplätzen, Mitarbeiter- 
und Ferienwohnungen und vielem anderen 
mehr dürfen wir uns getrost als modernen 
,Betrieb‘ bezeichnen. In einem Raum mit 
derart hohen Lebenshaltungskosten spielt 
die Bezahlung jedoch eine ungleich gewich-
tigere Rolle. Ich freue mich, dass sich der 
hartnäckige Einsatz im KAV gelohnt hat und 
wir nun voraussichtlich, neben einem Fahrt-
kostenzuschuss, auch noch eine attraktive 
Zulage gewähren können. Damit positionie-
ren wir uns auf dem umkämpften Fachkräfte-
markt noch einmal besser und schaffen auch 
für unsere heutigen Mitarbeiter weitere An-
reize, dem Landratsamt die Treue zu halten,“ 
so Landrat Christoph Göbel, der selbst Mit-
glied des zuständigen Hauptausschusses 
des Kommunalen Arbeitgeberverbands 
(KAV) ist.

KLEINHARTPENNING
Dorfstraße 6 (auf dem Huberhof)
Tel: 08024 – 47 34 33

DIETRAMSZELL
Einöd 2 (Ortsteil Einöd)
Tel: 08027 – 90 85 975

PLIENING OT LANDSHAM
Gerharding 1
Tel: 089 – 90 46 94 83

MÜNCHEN-BOGENHAUSEN
Weltenburger Str. 17
Tel: 089 – 91 95 59

Ihr Ausstatter für 
Gastronomie,

Vereine und die 
ganze Familie!

Aus eigener Herstellung und von 
namhaften Trachtenmarken!

Montag bis Freitag 10-19 Uhr
Samstag 10-16 Uhr

www.trachten-redl.de



26

Grasbrunner NachrichtenW I RT S C H A F T  U N D  U MW E LT

Verschnaufpause im Wald 
Die Wälder Grasbrunns sind seit Orkan Niklas im Dauerstress. Trocken-
heit, Hitze, Borkenkäfer und eingeschleppte Schadorganismen wie 
das Eschentriebsterben haben den Baumbestand stark geschädigt. 
Die Auswirkungen des Klimawandels stellen die Waldbesitzer gerade 
auf den Böden der Münchner Schotterebene vor eine Mammutauf
gabe. Von Käfern befallene Bäume müssen gefällt und schnell aus 
dem Wald verbracht werden, Schadflächen aufgeforstet, Kulturen aus-
gemäht und der Restbestand auf Schädlingsbefall kontrolliert werden. 

Doch die unermüdliche Arbeit der Waldbesitzer ist nicht umsonst. Un-
terstützt von kühler Witterung und ausreichend Niederschlägen im 
Mai, konnte eine Massenvermehrung des Borkenkäfers im Jahr 2019 
gebremst werden. Die Schadholzmengen sind im Landkreis im Ver-
gleich zu 2018 deutlich zurückgegangen. Es kann aber noch keine Ent-
warnung gegeben werden, Waldbesitzer sind weiterhin aufgerufen 
braunes Bohrmehl der Borkenkäfer zu suchen, denn die Fangzahlen 
der Käfer sind nach wie vor hoch und befallene Fichten sind für Laien 
gar nicht so leicht zu erkennen. Wenn Sie eine rote Fichtenkrone ent-
decken, ist diese Fichte bereits tot und die Käfer unterwegs zur nächs-
ten Fichte.

Positiv hat sich die Witterung auch auf die Kulturen ausgewirkt. Groß-
teils wurden die Schadflächen mit unterschiedlichsten Baumarten 
aufgeforstet. Hatten die Waldbesitzer im Jahr 2018 noch große Rück-
schläge und erhebliche Ausfälle nach der Pflanzung, sind im Jahr 2019 
alle Kulturen gut angewachsen.

Leider gibt es bei der Esche nichts Erfreuliches zu berichten. Vom 
Eschentriebsterben befallene Bäume sterben weiterhin schnell ab 
und  der Eschenbestand der Gemeinde schrumpft schnell. Vor allem 
entlang von Straßen oder Wohnbebauung müssen befallene Bäume 
entnommen werden, da von diesen eine erhebliche Gefahr für die Be-
völkerung ausgeht. Sehr erfreulich ist, dass trotz intensivster Suche 
seit fast vier Jahren keine Anzeichen des Asiatischen Laubholzbock
käfers gefunden wurden. Eine Auflösung der Quarantänezone Neu
biberg ist damit Ende 2019 möglich.

Im Wettlauf mit der Zeit werden Waldbesitzer und Förster auch das 
ganze Jahr noch damit beschäftigt sein, vom Borkenkäfer befallene 
Bäume rasch zu finden, diese zügig aufzuarbeiten und aus dem Wald 
abzutransportieren. Alle Beteiligten hoffen auf einen kalten und ver-
regneten Sommer, dieser würde helfen unsere Wälder für die Zukunft 
zu erhalten.

Förster Michael Matuschek bei der Kontrolle der Entwicklungsstadien des 
Borkenkäfersfachpraxis für 

medizinische fusspflege

Termine nach Vereinbarung
Rollstuhlgerechte Praxis

Verehrte patienten,

ich bin Ihre neue Podologin in Baldham.
Gerne unterstütze ich Sie dabei, Ihre Füße langfristig 
fit und gesund zu halten. Nutzen Sie mein breites 
Angebot in angenehmer Atmosphäre.

Ich freue mich auf Sie!
Gepflegt und gesund,

Mit Ihrer Podologin,
maria rössler-parra

Marktplatz 9, 85598 Baldham
(eingang auf rückseite der
apotheke)
Tel.: 08106 - 2304371
www.podologie-roessler-parra.de

fachpraxis für 
medizinische fusspflege

Termine nach Vereinbarung
Rollstuhlgerechte Praxis

Verehrte patienten,

ich bin Ihre neue Podologin in Baldham.
Gerne unterstütze ich Sie dabei, Ihre Füße langfristig 
fit und gesund zu halten. Nutzen Sie mein breites 
Angebot in angenehmer Atmosphäre.

Ich freue mich auf Sie!
Gepflegt und gesund,

Mit Ihrer Podologin,
maria rössler-parra

Marktplatz 9, 85598 Baldham
(eingang auf rückseite der
apotheke)
Tel.: 08106 - 2304371
www.podologie-roessler-parra.de
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ich bin Ihre Podologin in Baldham.
Gerne unterstütze ich Sie dabei, Ihre Füße langfristig 
fit und gesund zu halten. Nutzen Sie mein breites
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Karl Köstler
B e d a c h u n g e n
Zugspitzstraße 7 * 85591 Vaterstetten
Telefon: 08106/12 53 * Telefax: 08106/3 42 53
www.dachdecker-koestler.de
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Grasbrunner Nachrichten W I RT S C H A F T  U N D  U MW E LT

GIFTMOBIL / ABHOLUNG PROBLEMABFÄLLE
Montag, 26.08.
Neukeferloh, am Rathaus	 10.15	 bis	 11.15	Uhr
Harthausen, Feuerwehrübungsplatz	 11.30	 bis	 12.15	Uhr
Grasbrunn, St.-Ulrich-Platz	 13.00	 bis	13.45	Uhr

ALTPAPIER- UND ALTKLEIDERSAMMLUNG DER PFADFINDER
Samstag, 10.08.
Straßensammlung für Altpapier und Altkleider durch die Pfadfinder 
„Stamm Columbus“. Es wird gebeten, die Wertstoffe gebündelt 
oder in Schachteln bis spätestens 9 Uhr am Straßenrand bereitzu-
stellen. Beim Bündeln bitte keine Klebebänder verwenden.

RESTMÜLL
Neukeferloh: Dienstag, 13.08. (KW 33) / Dienstag, 27.08. (KW 35))

Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/Forstwirt/
Mayrhäusl: Dienstag, 06.08. (KW 32) / Dienstag, 20.08. (KW 34)

BIOMÜLL
Neukeferloh: Freitag, 02.08. / Freitag, 09.08. / Samstag, 17.08. /
Freitag, 23.08. / Freitag, 30.08. 

Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/
Mayrhäusl: Mittwoch, 07.08. / Mittwoch, 14.08. /
Mittwoch, 21.08. / Mittwoch, 28.08.

GELBE SÄCKE
Montag, 12.08. / Montag, 26.08.

Bitte die Säcke ab 6 Uhr morgens am Straßenrand
zur Abholung bereitstellen.

PAPIERTONNE 120/240 LITER
Neukeferloh: Freitag, 09.08.

Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/
Forstwirt/Mayrhäusl: Freitag, 23.08.

Umwelttermine August 2019

Ärger mit den Nachbarn vermeiden

Rücksicht auf die Nachbarn und die Natur sollte auch beim Grillen im 
Freien eine Selbstverständlichkeit sein. Nicht jeder Nachbar weiß die 
beim Grillen entstehenden Gerüche zu schätzen. Zu einer regelrechten 
Belästigung kann das Grillen werden, wenn feuchtes Holz oder gar 
frische Zweige und Äste als Grillmaterial verwendet werden.

Unnötiger Ärger kann vermieden werden, wenn
•	 man nur trockene Holzkohle verwendet, diese gut durchglühen 

lässt und auch nur einmal verwendet, denn fettbehaftete Grillkohle 
stinkt und qualmt;

•	 man Grillgeräte mit seitlich angeordnetem Holzkohlefeuer benützt 
oder das Grillgut in Alufolie einwickelt. Dies beugt nicht nur unnötigem 
Qualm vor, sondern auch Gefahren für die Gesundheit. In die Glut 
tropfendes Fett erzeugt gesundheitsschädliche Substanzen, die mit 
dem aufsteigenden Rauch vom Grillgut aufgenommen werden;

•	 Sie in dichten Wohngebieten nicht allzu häufig grillen bzw. dies mit 
Ihren Nachbarn absprechen;

•	 Sie für Ihren Grill einen Standort mit dem größtmöglichen Abstand 
zu den Nachbarn wählen.

Hinweis: Aus Sicherheitsgründen ist außerhalb von Wohngrund
stücken das Grillen nur dort gestattet, wo auch die entsprechenden 
Einrichtungen geschaffen sind. 

Grillen in der Natur
Das Grillen ist aus Rücksichtnahme auf die Natur und andere Bade
gäste am Deininger Weiher und am Unterföhringer See leider nicht ge-
stattet. Zugelassen ist das Grillen jedoch in den durch Beschilderung 
ausgewiesenen Grillzonen am Feringasee, am Heimstettener See und 
am Unterschleißheimer See, wobei das Grillen auf dem Boden und of-
fene Feuerstellen verboten sind. Pläne mit Grillzonen finden Sie auf 
den Seiten der jeweiligen Badeeseen und Badegewässer. 
Ausgewiesene Grillplätze an den Badeseen sowie das Merkblatt 
„Grillerlaubnis“ unter http://www.landkreis-muenchen.de

Einhalten der Ruhezeiten
In den vergangenen Wochen sind einige Beschwerden wegen 
Lärmbelästigung während der Mittagszeit und in den Abendstun-
den gemeldet worden. Sicher kann jeder nachempfinden, dass es 
für betroffene Nachbarn sehr ärgerlich ist, wenn die vorgeschrie-
benen Beschränkungen nicht eingehalten werden. Deshalb bitten 
wir Sie, im Namen aller Mitbürgerinnen und Mitbürger, geräusch-
volle Arbeiten nur in den zulässigen Zeiten zu verrichten und die 
Ruhezeiten zum Wohle eines guten Miteinanders einzuhalten.

Es gelten folgende Ruhezeiten:

Werktags Montag-Freitag 	 12-14 Uhr und ab 20 Uhr
Samstags	 12-14 Uhr und ab 18 Uhr
Sonntags sind keine ruhestörenden Haus- und  
Gartenarbeiten erlaubt.

Die Satzungen und Verordnungen der Gemeinde sind auf der 
Homepage der Gemeinde unter Verwaltung/Ortsrecht zu finden.

Sechs Aktionstage im Landkreis München 

Sonne mit Verstand genießen 
Um auf die Risiken des Sonnenbadens ohne angemessenen Schutz und 
hilfreiche Präventivmaßnahmen aufmerksam zu machen, lädt der Land-
kreis München bereits zum siebten Mal zu Aktionstagen an Badeseen 
ein. „Sonne(n) mit Verstand – statt Sonnenbrand“ ist eine Initiative un-
ter Federführung des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit 
und Pflege. An folgenden Badeseen gibt es jeweils ab 10 Uhr einen Info-
stand mit einem Sonnenquiz, bei dem Sie ihr Wissen über Sonnen- und 
Hautschutz testen und kleine Geschenke gewinnen können:

Montag, 29.07.: Heimstettener See • Dienstag, 30.07.: Garchinger See 
• Mittwoch, 31.07.: Feringasee • Donnerstag, 01.08.: Unterschleißhei-
mer See • Mittwoch, 07.08.: Taxetweiher (Ismaning) • Donnerstag, 
08.08.: Unterföhringer See

Die Aktionen finden nur bei Badewetter statt. Bei Regen fällt der Termin 
aus. Mehr Infos unter: www.sonne-mit-verstand.de

Neue Annahmestelle:
WM Sport & Trends
Karl-Böhm-Str. 80
85598 Baldham

(direkt ums Eck!!)

Schuhhaus Borchmann
verabschiedet sich bei Ihnen & bedankt 

sich für Ihre jahrelange Treue...

ab 1. April 2014

...auf  den Schuhreparaturservice 
müssen Sie jedoch nicht verzichten.
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Verkauft
Verkauft

Verkauft

Hier könnte 

Ihr Objekt

stehen!

SIE WOLLEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?
Seit Monaten erzielen Immobilien im Münchner Osten und Umgebung historische Höchstpreise. Hier 
stehe ich an Ihrer Seite – wenn es darum geht, den Wert Ihrer Immobilie/Ihres Grundstücks zu ermitteln. 
Wenn Sie den Verkauf gemeinsam mit einem Immobilienfachmann realisieren, werden Sie dabei einen 
Preis erzielen, den Sie selbst vielleicht gar nicht für möglich gehalten hätten. Setzen Sie sich unverbindlich 
mit mir in Verbindung! Dann fi nden wir Ihre ganz persönliche Lösung.

RE/MAX LIVING · Andreas Bien · Wasserburger Landstraße 229 · D-81827 München

Andreas Bien · Immobilienkaufmann (IHK) · selbständiger Immobilienmakler

www.remax-living.de089 / 45678 46-21 0176 / 304 155 86andreas.bien@remax.de

ZU VERKAUFEN

ZU VERKAUFEN

GRUNDSTÜCK

Verkauft
Verkauft

GUTSCHEIN

Für eine kostenlose 

und unverbindliche 

Wertermittlung Ihrer Immobilie

PoolSTROHBALLEN

Baden - Grillen – Feiern

9.-11. August 2019
ORT:
Vaterstetten, Wiese neben 
dem Verkehrsübungsplatz

WANN:
Freitag 14 Uhr bis 23 Uhr 
(Badebetrieb bis 21 Uhr)
Samstag 11 Uhr bis 23 Uhr 
(Badebetrieb bis 21 Uhr)
Sonntag 11 Uhr bis 18 Uhr 

EINTRITT FREI!

PALMEN 
LIEGESTÜHLE 

LOUNGEMUSIK
BAR

GRILL 

AUSWEICHTERMIN
16. - 18. AUGUST


